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Große Namen auf der Bühne
Das HaiWi-Kulturprogramm bietet wieder zahlreiche Höhepunkte

HAIGER (öah) – Heidi Kabel,
Gerrit Kling, Claudia Rie-
schel, Ellen Schwiers oder
auch Joachim Fuchsberger,
Hardy Krüger, Ron Williams
und Doris Kunstmann – in
der Haigerer Stadthalle wa-
ren schon viele Stars zu
Gast und wurden vom Publi-
kum gefeiert. Und das soll
so bleiben. Das 13. HaiWi-
Kulturprogramm der Kom-
munen Haiger undWilnsdorf
bietet viele große Namen
und verspricht zahlreiche
Höhepunkte auf den Bret-
tern, die dieWelt bedeuten.

„Dieses Programm ist ein Voll-
treffer“, freut sich Haigers Bür-
germeister Mario Schramm, der
„wenn es irgendwie klappt, bei
allen Veranstaltungen dabei ist“.
Das Angebot reicht von Theater
und Kabarett bis hin zu Konzer-
ten der Philharmonie Südwestfa-
len. Bekannte TV-Stars wie Sas-
kia Valencia, Tom Gerhardt, Hei-
di Mahler (Ohnsorg-Theater), Ti-
mothy Peach oder Leonard Lan-
sink („Wilsberg“) sind in der
Haigerer Stadthalle oder in der
Aula des Wilnsdorfer Gymna-
siums zu erleben.

Programm mit vielen
Höhepunkten in Haiger

9. November 2019, Stadthalle:
„Glück – Kabarett mit Weigand
und Genähr“. Wer im Herbst
2018 bei „Kunst in der Stadt“ da-
bei war, der wird sich sicher an
das Kabarett-Duo Weigand und
Genähr erinnern, das mit Sieger-
länder Charme die Eigenheiten
der „Seijerlänner“ und der be-
nachbarten Dillkreisler auf die
Schippe nahm. Ganz großes Ki-
no war das! Deshalb wurden die
beiden erneut verpflichtet, um
sich diesmal dem Thema
„Glück“ zu nähern. Dabei geht
es um die unterschiedlichen Be-
trachtungsweisen des Themas,
um die Frage, warum Männer
nicht glücklich, sondern höchs-
tens zufrieden sind und warum

es weniger um Glück als viel-
mehr um Können geht. Für
Herrn Genähr bedeutet Glück,
aus einer Möglichkeit eine Wirk-
lichkeit zu schaffen. Und weil
Ursel ihm diese Möglichkeit im
Siegerland verschafft hat und
dort seine Glücksbotin war,
nennt er sie nach dem berühm-
ten Botenstoff des Glücks „mein
Endorphinchen“.

11. Januar 2020, Stadthalle:
„Eine Stunde Ruhe“ - Komödie
mit Timothy Peach, Nicola Tig-
geler/Alexa Wiegandt, Saskia
Valencia, Benjamin Kernen und
Reinhard Froboess. In dieser
durch geschliffene Pointen be-
stechenden Komödie hat der
Jazz-Liebhaber Michel, der seit
seiner Jugendzeit für das Album
„Me, Myself And I“ von Niel
Youart schwärmt, diese LP nach
Jahren vergeblichen Suchens
auf einem Flohmarkt gefunden.

„Eine Stunde Ruhe“ -
das ist manchmal
gar nicht so einfach

Überglücklich eilt er nach Hau-
se, um sie zu hören. Er verlangt
nicht viel: bloß „eine Stunde Ru-
he“ – doch die Welt scheint sich
gegen ihn verschworen zu ha-
ben. Niemand gönnt ihm auch
nur eine Minute: weder seine
Frau, noch ihre beste Freundin
(gleichzeitig seine Geliebte).
Und auch sein Sohn, sein Nach-
bar und ein sich als Pole ausge-
bender portugiesischer Klemp-
ner hindern ihn am Hörgenuss.
Dann folgt natürlich Katastro-

phe auf Katastrophe. Autor Flo-
rian Zeller dreht kräftig an der
Chaos-Schraube. Und wenn man
denkt, schlimmer könne es für
Michel gar nicht kommen, legt
Zeller noch einen Zahn zu…

14. Februar 2020, Stadthalle:
„Kunst“ - Komödie mit Heinrich
Schafmeister, Leonard Lansink,
Luc Feit. Marc ist entsetzt: Sein
Freund Serge hat sich ein Bild
gekauft. Ein Ölgemälde von etwa
ein 1,60 x 1,20 Meter, ganz in

Weiß. Der Untergrund ist weiß,
und wenn man die Augen zu-
sammenkneift, kann man feine
weiße Querstreifen erkennen.
Aber es ist natürlich nicht ir-
gendein Bild, sondern ein echter
Antrios. Für 200.000 Francs. Ge-
radezu ein Schnäppchen! Serge
liebt das Bild. Natürlich erwartet
er nicht, dass alle Welt es liebt,
aber zumindest von seinem
Freund Marc hatte er das erwar-
tet. Marc ist verunsichert. Er
zweifelt am Verstand seines
Freundes. Und sucht als Verbün-
deten den gemeinsamen Freund
Yvan. Doch Yvan findet, dass
Serge mit seinem Geld machen
kann, was er will. Bald geht es
nicht mehr um die grundsätzli-
che Frage, was Kunst ist, son-
dern um das Bild, das jeder der
drei Freunde sich von den ande-
ren gemacht hat und das nun
plötzlich in Frage gestellt ist.

6. März 2019, Stadthalle:
„Freundschaft“ - von und mit
Gilla Cremer. Cremer und Pianist
Gerd Bellmann begleiten spie-
lend und singend vier alte Schul-
freunde durchs Leben: Von kind-
lichen Schwüren zu jugendli-
chen Besäufnissen, vom ver-

rückten Verkleidungsfest zum
30. bis zum hoch komplizierten
Einladungsverfahren eines 50.
Geburtstags – Beruf, Familie,
neue Lieben und Trennungen
zeigen der Freundschaft plötz-
lich die rote Karte. Geschichten
von Nähe und Albernheit wer-
den lebendig, von Enttäuschung,
von Verlust und dem Wunsch,
auch mit 75 Jahren noch einen
guten Freund zu finden. Wer gu-
te Freunde hat, sagen die Wis-
senschaftler, wird seltener
krank, lebt länger und glückli-
cher! Aber was ist ein wahrer
Freund, eine gute Freundin?

4. April 2020, Stadthalle:
„Dieses bescheuerte Herz“. Die
Tragikomödie, basierend auf der
wahren Geschichte eines herz-
kranken Jungen, lockte weit
über zwei Millionen Zuschauer
in die Kinos. Der bewegende
Film mit Elyas M’Barek war der
überragende Kino-Erfolg im
Winter 2018. Basierend auf dem
gleichnamigen Spiegel-Bestseller
des herzkranken Teenagers Da-
niel Meyer und seines Co-Auto-
ren Lars Amend bringt die Lan-
desbühne Rheinland-Pfalz die
Bühnenfassung zur Urauffüh-

rung.
Daniel ist erst 15. Er weiß, dass

er bald sterben wird – und er hat
noch so viele Wünsche: Mal oh-
ne Aufpasser zu sein. In einem
tollen 5-Sterne-Hotel übernach-
ten und so viel Schnitzel mit
Pommes und Cola bestellen, wie
man möchte. Ein fremdes Mäd-
chen küssen. Mit einem coolen
Sportwagen fahren. Mama end-
lich wieder von Herzen glücklich
sehen. Und über alles ein Buch
schreiben. Dann trifft Daniel auf
einen, mit dem er sich seine Her-
zenswünsche erfüllt, und ge-
meinsam entdecken sie, was
wirklich zählt im Leben.
Ticketpreise Haiger: Preis-

gruppe I 18 Euro (Einzelkarte,
Abonnement 80 Euro); Preis-
gruppe II 14 bzw. 60 Euro

Vorverkauf für alle
Veranstaltungen

Kulturamt
Marktplatz 7
35708 Haiger
Tel. 02773/811-150
kulturamt@haiger.de

Wilnsdorfer Termine: siehe
Kasten rechts

„Eine Stunde Ruhe" - mehr will Timothy Peach (Bildmitte, rechts Saskia Valencia, links Ni-
cole Tiggeler) eigentlich nicht. Aber das ist schwer... Foto: Larocca Loredana

Heinrich Schafmeister (l.) und Leonard Lansink sind sich uneinig darüber, was Kunst wirk-
lich ist. Foto: Jürgen Frahm

Samstag, 19. Oktober 2019:
Ketten der Liebe, Komödie von
Tom Gerhardt und Franz Krause,
mit Tom Gerhardt, Dustin Sem-
melrogge, u.a.
Samstag, 21. Dezember 2019:
Ein Mann mit Charakter, ein Lust-
spiel mit Heidi Mahler und dem
Ensemble des Ohnsorg-Theaters
Samstag, 25. Januar 2020:
Eine Stunde Ruhe, eine Komödie

mit Timothy Peach, Saskia Valen-
cia und anderen
Samstag, 28. März 2020: Das
Himmelbett, eine romantische
Komödie mit Mariella Ahrens und
Tobias Herrmann
Freitag, 19. Juni 2020: Konzert
Philharmonie Südwestfalen
TicketpreiseWilnsdorf: Preis-
gruppe I 18 Euro (Abo 78); Preis-
gruppe II 16 Euro (Abo 66)

KULTUR- TERMINE INWILNSDORF

Die „Titanic-Pose“ - ein Höhepunkt des Programms von
„Weigand und Genähr". Foto: Ralf Triesch/Stadt Haiger

Der städtische Schredderplatz
in der Ebbenau (oberhalb Klär-
anlage) wird wieder geöffnet.
Dort werden am 12. und 26. Ok-
tober von 9 bis 13 Uhr kostenlos
Astholz, Schnittholz, Grün-
schnitt in kleinen Mengen von
Privatpersonen aus Haiger und
den Stadtteilen angenommen.
Außerhalb dieser Zeiten besteht
keine Annahmemöglichkeit!

Schredderplatz
ist geöffnet

HAIGER-ALLENDORF (red) – Die Landfrauen Allendorf laden für
den 14. Oktober (Montag, 16 Uhr) in die „Hütte am alten Berg“ ein.
Das Treffen wird gestaltet mit Handarbeiten, Karten und Brettspie-
len sowie guten Gesprächen. In gemütlicher Runde wird Zwiebelku-
chen angeboten. Auch Nichtmitglieder sind gern gesehene Gäste.

Treffen „am alten Berg“

HAIGER-ALLENDORF (red) – In diesem Jahr soll am Samstag vor
dem ersten Advent wieder ein Weihnachtsmarkt in Allendorf statt-
finden. Dazu sind alle, die mitmachen wollen, eingeladen, am Mitt-
woch (16. Oktober, 20.15 Uhr) am Abstimmungsgespräch im Feuer-
wehrgerätehaus teilzunehmen. Direkt vorher (19 Uhr) findet dort
die Terminabsprache der Vereine statt. Patrick Weitzel vom SSV Al-
lendorf wird durch den Abend zur Vorbereitung des Weihnachts-
marktes leiten. Alle, die mitmachen möchten, werden gebeten, an
diesem Abend ihre Ideen mitzubringen und ihren Platzbedarf zu
nennen. Zur Kostendeckung wird voraussichtlich wieder ein kleines
Standgeld erhoben. Um eine Anmeldung wird gebeten (Telefon: Pat-
rick Weitzel, 0171/2397907).

Weihnachtsmarkt in Allendorf

Neue Telefonnummer!
Polizeiposten Haiger: Tel. 02771 907285

Frankfurter Straße 9 · 57234 Wilnsdorf

Telefon: 02739 4776760

info@saschas-kochschmiede.de
www.saschas-kochschmiede.de

Balkan-Spezialitäten

Argentinische Steaks

Gelebte Gastfreundlichkeit,
erstklassige Speisen und
stets frische Zutaten.

Spezialitäten der
Region

Frische Köstlichkeiten
der Saison

Frische Fischgerichte

... nur ein

Katzensprung entfernt!

J MÖRG ÜLLER
UHREN · SCHMUCK

...seit über

30 Jahren

seriös... schnell... einfach

35708 Haiger · Hinterm Graben 20
Telefon: 0 27 73 - 48 64

GOLD-
ANKAUF

...direkt Bargeld!

!
Wir kaufen Goldschmuck

- alt und neu -
auc
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Notfall
Im Notfall wählen Sie bitte folgende Notrufnummern:
Feuer/Unfall/Notfall: 112
Rettungsdienst / Krankentransport: 06441 / 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD): 116 117
Giftnotruf: 06131 / 19240 (Tag und Nacht erreichbar!)
Polizeinotruf: 110 - Polizei: 02771 / 907-0

Notdienste
APOTHEKENNOTDIENST und Nachtdienst in Ihrer Nähe finden
Sie unter: www.apothekerkammer.de
oder kostenlos aus dem Festnetz unter Tel.: 0800 / 0022833

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST Dillenburg,
Rotebergstr. 2 (in den Dill-Kliniken). Öffnungszeiten: mittwochs:
14.00 bis 22.00 Uhr, freitags: 14.00 bis 22.00 Uhr, samstags 7.00
bis 22.00 Uhr, sonntags von 7.00 bis 22.00 Uhr, Feier- und Brü-
ckentage: 7.00 Uhr bis 22.00 Uhr. Voranmeldung erbeten unter
Tel.: 116 117 (ärztliche Dispositionszentrale Kassel) Weitere In-
formationen zum Ärztlichen Bereitschaftsdienst (ÄBD) finden Sie
unter www.bereitschaftsdienst-hessen.de

BUNDESWEHR:
Sanitätsdienstliche Bereitschaft für Soldaten: Im Sanitäts-
zentrum Alsberg-Kaserne, Rennerod, Anmeldung allgemein:
Tel.: 02664/503-4104, Anmeldung Zahnarzt: Tel.: 02664 / 4114

ZAHNÄRZTE:
Der zahnärztliche Notvallvertretungsdienst ist über die Rufnum-
mer 01805 / 607011 zu erfragen.
Sprechstunden an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 10.00
bis 11.00 Uhr und von 17.00 bis 18.00 Uhr
AUGENÄRZTE:
Augenärztlicher Notdienst Dillenburg: Notdienstzentrale der
Augenärzte Mittelhessen in den Räumen der Universitäts-
Augenklinik Gießen, Friedrichstraße 18, Tel.: 0641/98546444.
TIERÄRZTE:
Der tierärztliche Notdienst ist bei den Haustierärzten zu
erfragen. Nur für Haiger: Joachim Weber, prakt. Tierarzt,
Hickenweg 5, Haiger, Tel.: 02773 / 1680.
Bereitschaftsdienst tierärzlicher Notdienst für Pferde:
Bernd Millat, Pferdepraxis Aartalsee, Wetzlarer Straße 9,
35756 Bellersdorf, Tel.: 06444 / 921133.
KRANKENHÄUSER:
Besuchszeiten in den Dill-Kliniken Dillenburg sind nicht festge-
legt. Empfehlung: Besuche in der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr
und von 14.00 bis 19.00 Uhr durchzuführen, um die Ruhezeiten
zu berücksichtigen.
Davon ausgenommen sind Intensivstationen. Bitte die Besuchs-
zeiten individuell mit den Mitarbeitern vor Ort vereinbaren.
SPERR-NOTRUF:
Tel.. 116 116 (gebührenfrei) Zentrale Notrufnummer zur Sperrung
von EC- und Kreditkarten sowie elektronischen Berechtigungen.

TELEFONSEELSORGE:
Tel. 0800 / 1110 111(kostenfreie Hilfe in schwierigen Lebens-
situationen rund um die Uhr)

FRAUENNOTRUF:
Hilfetelefon bei Gewalt gegen Frauen, Tel. 0800 / 0116 016

(kostenfreie Beratung rund um die Uhr

und in mehreren Sprachen)

FORSTAMT:
Die Rufbereitschaft des Forstamtes Herborn ist über die
Rufnummer 02772 / 47040 (Anrufbeantworter) erreichbar.

TIPP!
Kostenlose Abfall-App der
Abfallwirtschaft Lahn-Dill.
Alle Termine und
Standorte direkt
auf Ihr Smartphone
inklusive Erinnerungsfunktion
und einer Meldefunktion für
„wilde Abfälle“.

Abfallinformationen
Wertstoffhof Haiger Hüttenstra-
ße 18 (Bauhof) Sa 9.00-14.00 Uhr.
Annahme von Grünschnitt, Altholz,
Bauschutt, Altmetall, Druckerpatro-
nen, Tonerkartuschen,CDs DVDs
sowie Papier, Pappe und Kartona-
gen aus privaten Haushalten in
Pkw-Mengen bis 2 m�pro Tag und
Anlieferer.
Die Abgabe von Elektrokleingerä-
ten an den Wertstoffhöfen in den
Städten und Gemeinden des Lahn-
Dill-Kreises ist seit dem 1. Januar
2019 nicht mehr möglich.
Auskunft gibt die Abfallberatung,
Tel.: 0 64 41 4 07 - 18 18, (Mo-Fr 7.30
- 16 Uhr); Internet: www.awld.de
Sperrabfall: Sperrige Haushalts-
gegenstände werden nach Anmel-
dung, Mail: sperrabfall@awld.de
oder telefonisch: Tel. 06441 407-
1899 abgeholt.
Das getrennte Aufstellen von Holz

und Restsperrabfall ist nicht mehr
erforderlich!
Elektrogeräte: Nach dem Elektro-
und Elektronikgerätegesetz (Elek-
troG) dürfen Elektroaltgeräte we-
gen ihrer schadstoffhaltigen Bau-
teile nicht über den Rest- oder
Sperrabfall entsorgt werden.
Im Lahn-Dill-Kreis wurden deshalb
kostenlose Sammelstellen einge-
richtet: Abfallwirtschaftzentrum,
Am grauen Stein 35614 Aßlar-Be-
chlingen, Mo.-Fr. 8 -16, Sa. 8-13
Uhr (Apr.-Okt.) 8 -12 Uhr (Nov.-
März)
GWAB Elektrogeräteannahme
Deponie Oberscheld (Kompost-
werk) 35688 Dillenburg-Ober-
scheld, am 2. und 4. Sa. im Monat
9 -14 Uhr
GWAB Recyclingzentrum West-
endstraße 15, 35578 Wetzlar, Mo.-
Fr. 7 -19 Uhr Sa. 10 -14 Uhr

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe Haiger heute

ist jeweils am Montag vor Erscheinungstermin.
Achtung! Neue Mailadresse

haiger-heute@vrm.de

RUFBEREITSCHAFT STADTVERWALTUNG:
Tel.: 02773 / 811 8110

STADTWERKE:
Tel.: 02773 / 811 811

FRIEDHOF:
Anmeldungen von Bestattungen: Samstag 17 bis 18 Uhr,

Sonn- und Feiertage 11 bis 12 Uhr, Tel.: 0176 / 10811794

Hausmüll
Graue Tonne

Papier
Blaue Tonne

Kompost
Braune Tonne

Wertstoffe
Gelber Sack

Müllabfuhr-
termine
vom 14.10. bis
19.10.2019

Bezirk
Haiger

Allendorf

Dillbrecht

Fellerdilln

Flammersbach

Haigerseelbach

Langenaubach
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Oberroßbach
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Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirche Haiger, Rodenbach und
Steinbach: So., 13.10.: 9.30 Uhr,

Gottesdienst im Alten- und Pflege-

heim Ströhmann; 10.30 Uhr, Gottes-

dienst in der Stadtkirche; 10.30 Uhr

Gottesdienst in Rodenbach; 9.15 Uhr

Gottesdienst in Steinbach.

Ev. Gemeinschaft Haiger (Mühlen-
straße 12): So.: Wegen Teilnahme
am Israeltag in Siegen Hammerhüt-
te fällt der Gottesdienst aus.
Ev. Kirche Allendorf und Haiger-
seelbach: Allendorf, ev. Gemeinde-

haus, Vereinshausweg 2: So.: Gottes-

dienst 1.-15. jd. Monats um 10.45 Uhr

und vom 16.-31. um 9.30 Uhr. Wo-

chenveranstaltungen: Mo.: 9 bis 11

Uhr Dorfcafé; 14.30 Uhr Senioren-

kreis (jd. 1. Mo. im Monat); 19 Uhr,

FaithInc-Jugendkreis. Di.: 14.30 Uhr

Frauenkreis (14-tägig).Mi.: 15 bis 17

Uhr Dorfcafé; 16.30 Uhr „Mittendrin“-

Kindergruppe (ab letztes Jahr Kita bis

3. Klasse); 16.45 Uhr Rückengymnas-

tik (MZH); 18.30 Uhr „DSDE“-Jung-

schar (ab 4. Klasse bis Konfi-Alter); 20

Uhr CVJM-Männersport (ab 30 Jahre,

MZH).Do.: 9 bis 11 Uhr Dorfcafé; 9.30

Uhr Frühstückstreffen „Rappelkiste“;

19.30 Uhr Kirchenchor. Fr.: 18 Uhr,

Jungscharsport (MZH).

Haigerseelbach, ev. Kirche (Tränke-

straße 7): So.: Gottesdienst 1.-15. jd.

Monats um 9.30 Uhr und vom 16.-31.

um 10.45 Uhr. Woche: Di.: 15 Uhr

Frauenstunde (14-tägig). Mi.: 9 Uhr

Bibel und Breakfast (14-tägig). Do.:
18 Uhr Jungschar; 20 Uhr Bibelstun-

de (Landesk. Gemeinschaft). Fr.: 15
Uhr, Seniorennachmittag (1. Fr. im

Mo.; Gemeinschaft); 15.30 Uhr Kin-

derchor; 19 Uhr McFish-Jugend.

Ev. Kirche Dillbrecht, Fellerdilln,
Offdilln: Gottesdienst für Kinder

sonntags 10.30 Uhr; Gottesdienste

sonntags im Wechsel um 9, 10.30

oder 14 Uhr.

Dillbrecht: So., 13.10.: 10.30 Uhr

Gttesdienst; Di.: 9 Uhr Gebetsstunde,

19.30 Uhr Chorstunde (alle 14 Tage).

Mi.: 9.30 bis 11 Uhr Mini-Club (alle 14

Tage). Do.: 19 Uhr Feierabendmahl

im Gemeindehaus; 20 Uhr Bibelstun-

de. Fr.: 17.15 Uhr, Jungschar (Fahr-

dienst für Fellerdilln/Offdilln).

Fellerdilln: So., 13.10.: 14 Uhr Got-

tesdienst;Mi.: 20 Uhr Bibelstunde.

Offdilln: So., 13.10.: 9 Uhr Gottes-

dienst, Kanzeltausch mit Langenau-

bach und Flammersbach; Sa.: 15 Uhr

Kindergottesdienst (einmal im Monat).

Mo.: 19.30 Uhr Chorstunde. Di.: 20

Uhr Bibelstunde.

Ev. Kirchengemeinde Langenau-
bach und Flammersbach:
Langenaubach, ev. Kirche: So.: 9.30
Uhr, Gottesdienst.Mo.: (Aus)Zeit mit

Gott (jd. 1. Mo. im Monat im Vereins-

haus, jd. 3. Mo. im Monat in der Kir-

che). Di.: 19.30 Uhr, Frauentreff (jd.

3.); 19 Uhr, Frauenkreis/ Mütterkreis

(jd. 1.).Mi.: 20 Uhr, Projektchor. Do.:
14.30 Uhr, Frauenhilfe (jd. 2. Do.),

Kreativ-Kreis (jd. 1. u. 3. Do. 19 Uhr).

Flammersbach, ev. Kirche: So.:
10.35 Uhr, Gottesdienst.Mi.: 15 Uhr,

Frauenkreis (jeden letzten).

Ev. Kirchengemeinde Ober-, Nie-
derroßbach/Weidelbach:
Gottesdienste sonntags im Wechsel

um 9.15 Uhr, 10.30 Uhr oder 18 Uhr.

Mo: 17 - 18 Uhr Jungenjungschar

CVJM (8-13 Jahre) Weidelbach / 19

Uhr Frauenkreis (jeden 1. Montag im

Monat) Oberroßbach / 20 Uhr Posau-

nenchor (alle 14 Tage) Weidelbach;

Di: 19.30 Uhr Bibelstunde Weidel-

bach / 20 Uhr Kreativ-Kreis (jeden 2.

Di. im Monat) Weidelbach ;Mi: 19.30
Uhr Mitarbeiterkreis CVJM (monat-

lich) Weidelbach / 20 Uhr Mitarbeiter-

kreis KIGO Oberroßbach; Do: 15.30 -

17 Uhr Jungschar CVJM ab 6 Jahre

(alle 14 Tage) Oberroßbach / 20 Uhr

Kirchenchor Weidelbach /Steinbach;

18.30 Uhr Bibelstunde Oberroß-

bach.Fr: 16 - 17.30 Uhr Konfirman-

den-Unterricht Oberroßbach / 19.30

Uhr CVJM-Gebetskreis (letzter Fr. im

Monat) Weidelbach. So: 10.30 Uhr

Kindergottesdienst ab 4 Jahre Ober-

roßbach / 10.30 Uhr Kindergottes-

dienst ab 4 Jahre Weidelbach.

Christliche Versammlung Oberroß-
bach (Inselstraße 17): jeden 1., 3. und

5. So. um 10.45 Uhr und jeden 2. So.
um 14.30 UhrWortverkündigung.Mi.:
20 Uhr, Bibel- und Gebetsstunde.

Neuapostolische Kirche (Frauen-

bergstraße 4): So.: 9.30, Gottes-

dienst.Mi.: 20 Uhr Gottesdienst.

Ev. Gemeinschaft/CVJM Langen-
aubach: So.: 10.45 Uhr, Gottes-

dienst. Mo.: 17.30 bis 18.45 Uhr,

Jungschar; 19 Uhr, Teenkreis; 19.30

Uhr, „Auszeit mit Gott“ für Frauen (je-

den 1. Mo. im Monat). Mi.: 9.30 Uhr,

Krabbelgruppe, Vereinshaus

Freie ev. Gemeinde Haiger (Hicken-
weg 34): So.: 10 Uhr, Gottesdienst.

Mo.: 17 Uhr, Jungschar. Di.: 18.30
Uhr, Jugendkreis.Mi.: 19.30 Uhr, Ge-

bet; 20 Uhr, Treffpunkt Bibel. Do.:
9.30 Uhr, Krabbelmäuse; 19 Uhr,

Teenkreis.

Ev.-Freik. Gem. Haiger (Schillerstra-
ße): So.: 9.15 Uhr, Mahlfeier; 10.30

Uhr, Gottesdienst/Kindergottesdienst.

Mo.: 14 Uhr, Deutschkurs. Di.: 15.30
Uhr, Krümelkiste; 17 Uhr, Teenkreis

(14-tägig).Mi.: 17 Uhr, Ameisenjung-

schar; 17 Uhr, Jungschar (14-tägig),

19.30 Uhr, Treffpunkt Gebet; 20 Uhr,

Treffpunkt Bibel.Do.: 19 Uhr, Jugend.

Begegnungszeit für Frauen (jd. 3. Do.

im Monat, 19.30 Uhr).

Freie ev. Gem. Dillbrecht (Daalstra-
ße 10): So.: 10.30 Uhr, Gottesdienst;

18 Uhr, Abendgottesdienst „Zwischen

Torte und Tatort“ (1. So. Monat). Do.:
20-21 Uhr, Bibel- und Gebetskreis.

Freie ev. Gemeinde Fellerdilln: So.:
10 Uhr, Gottesdienst.Mi.: 14.30 Uhr,

Seniorenkreis (jd. 1. im Monat); 19.30

Uhr, Frauenkreaktivkreis (jd. 2. im Mo-

nat). Freitags: 17 Uhr, Jungschar.

Evg.-Freik. Gemeinde Flammers-
bach: So.: 10 Uhr Gottesdienst/

Abendmahl – jeden 1., 3. und 5. Sonn-

tag mit Predigt. Di.: 20 Uhr Bibel- und

Gebetsstunde.Fr.: 15 Uhr Kinderstun-

de; 18 Uhr Mädchen- und Jungen-

jungschar, 20 Uhr Jugendstunde.

Ev.-Freik. Gem. Haigerseelbach:
So.: 10 Uhr, Mahlfeier/Kinderstunde;

11 Uhr, Gottesdienst. Di.: (alle 14 Ta-

ge): 10-12 Uhr, Krümelkiste (außer in

den Ferien). Mo.: 17.30 Uhr, Jung-

schar; 19.30 Uhr, Jugendgruppe.Do.:
20 Uhr, Bibel- und Gebetsstunde.

Freie ev. Gem. Offdilln: So.: 9.30

Uhr, Gottesdienst. Mo.: 9 Uhr, Frau-

en-Gebetskreis; 20 Uhr, Jugend. Di.:
18 Uhr, Jungschar; 19.30 Uhr, Teen-

kreis.Mi.: 9 Uhr, Männer-Gebetskreis;

20 Uhr, Gebetsstunde.

Freie ev . Gemeinde Rodenbach:
So.: 10 Uhr, Gottesdienst u. Kinder-

Oase; 10 Uhr Bible Art Journaling (1x

im Monat).Mo.: 10 Uhr, Mutter-Kind-

Kreis (jd. 2. Montag); 18 Uhr, grow!

Teenkreis.Di.: 20 Uhr, Bibel- und Ge-

betsstunde.Mi.: 17 Uhr, Hausaufga-

benbetreuung.Do: 17 Uhr, Jungschar.

Fr.: 14.30 Uhr, Seniorennachmittag

(jd. 2. Freitag).

Ev. Kirche Sechshelden: So.: 9.30
Uhr, Gottesdienst; an jedem letzten

So. im Monat um 14 Uhr. Mo.: 14.30
Uhr, Frauenhilfe im DGH. Di.: 19.30
Uhr, Frauenhilfe, ev. Gemeindehaus.

Mi.: 9.30 Uhr, Spielkreis für Babys

und Eltern, ev. Gemeindehaus; 15.30

Uhr, Senioren-Männer-Kreis (2. Mi. im

Monat), ev. Gemeindehaus.

CVJM und Landesk. Gem. Sechs-
helden: So.: 14 Uhr, Gemeinschafts-

stunde, Vereinshaus Mi.: 20 Uhr, Ge-

betsstunde. Kinder und Jugend: Di:

17-18.30 Uhr, Jungschar CVJM (9-13

Jahre), Vereinshaus. Mi.: 18-19.30

Uhr, Teentreff (14-16 Jahre), ev. Ge-

meindehaus.Do.: 17-18.30 Uhr, Jung-

schar CVJM (6-9 Jahre), Vereinshaus;

19-21 Uhr, Jugendkreis CVJM (ab 17

Jahre), Vereinshaus. Fr.: 15.30-17

Uhr, Jungscharsport (9-14 Jahre),Wil-

li-Thielmann-Halle; 19.30-23 Uhr,

CVJM-Sport (ab 14), Thielmann-Hal-

le.

Freie ev. Gemeinde Steinbach:
So.: 10.30 Uhr, Gottesdienst.Mo.: 20
Uhr, Chor. Do.: 20 Uhr, Gebetsstun-

de. Fr.: 19.30, Jugendstunde.
Freie ev. GemeindeWeidelbach:
So. 10 Uhr Gottesdienst (z.Zt. im Ge-

meindehaus der ev. Kirche); Mo. 20
Uhr: Frauenkreis, jeden 1. Montag im

Monat, Ort nach Absprache; Di. 19
Uhr Teen-Kreis; Mi. 20 Uhr Hauskreis

14-tägig, Ort nach Absprache;Mi. 20
Uhr Bibelgesprächskreis, 14-tägig;

Do. 19.30 Uhr Gebetsstunde; Fr. 9.30
Uhr Krabbelkreis, 14-tägig

Christl. Gemeinde Steinbach (Am

Stollen): So.: 9.45 Uhr, Offenes Sin-

gen und Mahlfeier; 10.45 Uhr, Predigt

(jd. 2. und 4. So. im Monat). Mo.: 19
Uhr, Frauentreffen (jd. 2. Mo. im Mo-

nat).Mi.: 20 Uhr, Gebetsstunde. Do.:
19 Uhr, Jugendstunde.Kath. Pfarrei
Herz Jesu Dillenburg: Do.: 15.30

Uhr: Kinderchor Gruppe 1., 16.30 Uhr:

Probe Gruppe 2.

Sa., 12.10., Haiger: Vorabendmesse.

Di., 15.10., Haiger: 9 Uhr Heilige

Messe.Mi., 16.10., Fellerdilln: 17.30
Uhr Heilige Messe.

Die Kirche in Sechshelden. Foto: Siebelist/Stadt Haiger

Der Vorsitzende
des Ausschusses für Jugend, Sport, Soziales und Kultur

der Stadtverordnetenversammlung Haiger
Haiger, 9. Oktober 2019

E I N L A D U N G

zu einer Sitzung des Ausschusses für „Jugend, Sport, Soziales und Kultur“
der Stadtverordnetenversammlung Haiger für

Donnerstag, den 17. Oktober 2019
17.30 Uhr

STADTVERORDNETENSITZUNGSSAAL
– Rathaus Haiger –

BITTE SEITENEINGANG (Kirchenseite) BENUTZEN

gez. Binde
Ausschussvorsitzender

TAGESORDNUNG:

1. Eröffnung, Beschlussfähigkeit und Feststellung der Tagesordnung

2. Mitteilungen des Magistrates

3. Sozialarbeit an der Budenbergschule, Haiger
hier: Zuschussgewährung

4. Sozialarbeit an der Johann-Textor-Schule, Haiger
hier: Zuschussgewährung

5. Fortschreibung des Kindergartenbedarfsplanes
hier: Aktualisierung

6. Projekt „Stolpersteine“ (Gedenktafeln) in Haiger

7. Vereins- und Sportförderung
hier: Wiederinkraftsetzung der „Richtlinien der Stadt Haiger zur Förderung

der Arbeit in gemeinnützig anerkannten Vereinen und Gruppen“

8. Vereinsförderung:
hier: Förderung einer baulichen Maßnahme 2019 und Übersicht

über Förderanträge im Haushaltsjahr 2020

9. Sicherstellung der zukünftigen ärztlichen
und pflegerischen Versorgung
hier: Teilnahme an dem länderübergreifenden Förderprojekt

„Digitale Modellregion Gesundheit Dreiländereck“

10. Anfragen und Anregungen

Amtliche
Bekanntmachungen
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HAIGER/DRIEDORF (ldk) – „Konfliktsituationen souverän bewäl-
tigen“ lautet der Titel eines Wochenendseminars für junge Menschen
von 15 bis 19 Jahren in Heisterberg. Bei verbalen und körperlichen
Angriffen ist nicht nur wichtig, wie man handelt, sondern auch
wann. Ist es ratsam, in einen Konflikt einzuschreiten oder sich zu-
rückzuziehen? Das sind die grundlegenden Fragestellungen im Wo-
chenendkurs. Das Seminar vermittelt, wie man Konflikte umgehen
kann, damit gefährliche Situationen gar nicht erst entstehen. Es wird
angeboten von der Jugendförderung des Lahn-Dill-Kreises am 30.
November und 1. Dezember im Jugendfreizeitheim Heisterberg. Kos-
ten: 20 Euro. Infos: www.jugendfoerderung.lahn-dill-kreis.de.

Konfliktsituationen bewältigen

Einladung zum
„Taizé-Gebet“

Angebot aus der Reihe „KREUZ und quer“

HAIGER (asa) – Die Organisa-
toren der Reihe „KREUZ und
quer“ der katholischen Pfarrge-
meinde laden zum „Taizé-Ge-
bet“ ein. Es findet statt am
Dienstag (15. Oktober, 19 Uhr)
in der Katholischen Kirche in
Haiger.
Aus dem Einladungstext: „Zur

Quelle gehen und auftanken, der
Sehnsucht nach Gott nachspü-
ren und bei ihm ankommen, ein-
fach in Stille da sein. All das
wünschen wir uns und all dem
wollen wir Raum geben. Eine ru-
hige Atmosphäre, Zeiten der Stil-
le, eine harmonisch beleuchtete
Kirche, Texte, die gut tun und

Lieder, die durch ihre einfache
Gestaltung und häufige Wieder-
holung zur inneren und äußeren
Ruhe führen – das alles verbin-
den wir mit Taizé-Gebeten. Da-
mit dürfen wir uns an diesem
Abend beschenken lassen und
so in ganz besonderer Weise
unseren Glauben teilen und fei-
ern.“ Erstmals wird in diesem
Jahr in Haiger der Buß- und Bet-
tag am 20. November (19.30
Uhr) mit einer ökumenischen
Andacht begangen. Zum Pro-
gramm gehören Texte zum
Nachdenken, Lieder zum Zuhö-
ren und Mitsingen, Zeit für Stil-
le, Raum für Ruhe.

In Haiger findet ein Taizé-Gebet statt. Foto: Satzke

Hoffen auf eine „steife Brise“
Am Samstag beginnt das 28. Haigerer Drachenfest

HAIGER (öah) – Der Herbst
ist da – und damit auch die
Drachen-Zeit. Auf eine „stei-
fe Brise“ hoffen die Veran-
stalter der 28. Auflage des
traditionsreichen Haigerer
Drachenfestes. AmWochen-
ende des 12. und 13. Okto-
bers treffen sich alle Dra-
chenfans wieder am Rande
des Sportplatzes „Haarwa-
sen“.

Das 28. Drachenfest soll wie-
der als ein Ereignis für die gan-
ze Familie gefeiert werden und
wird vom Fachdienst Öffentlich-
keitsarbeit der Stadt angeboten.
Veranstaltungsort sind die Wie-

sen am Rand der Kernstadt (En-
de Sportplatzstraße) - am Sams-
tag von 13 bis 17 Uhr, am Sonn-
tag von 11 bis 17 Uhr.

Ausgefallene Drachen
sollen den Himmel
schmücken

Alle Interessierten sind herz-
lich eingeladen, dort bei entspre-
chendem Wind ihre Drachen
steigen zu lassen. Die Stadt hofft
auf trockenes und sonniges
Herbstwetter mit ausreichend
Wind.
Viele der Drachen, die am Him-

mel aufsteigen, haben noch die
altbekannte Form einer Raute
oder die eines Dreiecks. In Hai-
ger sollen jedoch ebenfalls aus-
gefallene Figuren, beispielswei-
se ein Teddybär oder ein 4,5 Me-
ter großer Drache, zu bewun-
dern sein, teilte Dennis Bechtum
mit. Fliegende Müsli-Schalen,
sogenannte „Bowls“, deren Zug-
kräften ein Auto als „Gegenge-
wicht“ entgegen gesetzt werden
muss, sind bei gutem Wetter ge-

plant. Für die traditionsreiche
Veranstaltung habe er außerdem
eine Überraschung geplant, sag-
te Drachenfan Bechtum.

Rahmenprogramm
mit Drachen-Verkauf,
Kinderkarussell
und Ponyreiten

Dabei gab er bereits einen klei-
nen Tipp: „Es wurden bereits
über 800 Meter Nähgarn für die

Überraschung vernäht.“ Bei
ausreichendem Wind soll laut
Bechtum zudem ein Nachtflie-
gen stattfinden. Dabei werden
die Drachen entweder mit LED-
Lichtern beleuchtet oder ange-
strahlt.
Zusätzlich zu den fliegenden

Attraktionen ist wie immer ein
Rahmenprogramm geplant. Da-
zu gehören Drachen- und Zube-
hör-Verkauf, Glitzertattoos
(Stadtjugendpflege), Seifenbla-

sen (Brigitte Bechtum) und eine
„Bonbonfähre“ (Abwurf von
Bonbons von einem Drachen).
Hinzu kommen eine Mini-Eisen-
bahn, ein Kinderkarussell und
die Möglichkeit zum Ponyreiten.
Imbissgerichte sowie kalte und
heiße Getränke stehen für die
kleinen und großen Besucher
des Festes bereit.
Information und Kontakt:

kulturamt@haiger.de oder Rat-
haus Haiger, Tel. 02773-811-150.

Bunt und rund. Fotos: Dennis BechtumBeim Drachenfest sind ungewöhnliche Objekte zu sehen.

„Farbigkeit steckt an!“
Evangelische Kirche lädt für den 20. Oktober zum Kirchspielgottesdienst ein

HAIGER (red) – „Farbigkeit
steckt an!“ - unter diesem Motto
lädt die evangelische Kirche Hai-
ger für Sonntag (20. Oktober,
10.30 Uhr) zum Kirchspielgottes-
dienst in die Stadtkirche in Hai-
ger ein. „Alle Interessierten sind
herzlich willkommen“, teilen die
Organisatoren mit.

Der Gottesdienst ab 10.30 Uhr
eröffnet das Gemeindefest für
das Kirchspiel, zu dem auch die
evangelischen Kirchengemein-
den Steinbach und Rodenbach
gehören. Besucher dürfen sich
auf ein gemeinsames Mittages-
sen freuen.
In einer kurzen Gemeindever-

sammlung wird der Kirchenvor-
stand anstehende Aktivitäten
der Gemeinde vorstellen, und
auch für Fragen dazu gibt es Ge-
legenheit.
Geplant ist auch ein abwechs-

lungsreiches Kinderprogramm -
dazu zählen „Glitzertattoos“,
die „Erlaubnis zur Fenstermale-
rei“ im Gemeindehaus sowie ein
„Geländespiel zum Kennenler-
nen der Kirche“.

Ferner gibt es die Möglichkeit
zum Bingospiel und die Gelegen-
heit zur „aktiven Entspannung“
bei gleichzeitigem Verzehr des
Kaffee- und Kuchenangebotes.
Ein Stockbrot, am offenen Feuer
gebacken, wäre eine Alternative
zum Kuchen – angeboten von
der Pfadfindergruppe und nicht
nur für Kinder.

Während des Lukasfestes
die Stadtkirche entdecken
und musikalischen
Angeboten lauschen

Die Kirche wird an diesem
Sonntag bis etwa 17 Uhr geöff-
net sein – es bietet sich die Ge-
legenheit auch für Besucher des
gleichzeitig stattfindenden Lu-
kasfestes, einmal die älteste Kir-
che der Region zu besuchen und
sich zum Beispiel die Wandma-
lereien aus der Zeit um 1500 an-
zusehen - oder kurz in diesem
Raum innezuhalten, musikali-
schen oder anderen Vorstellun-
gen zu lauschen. Musikschaffen-
de, Chöre, Gesangsgruppen,
Instrumentalisten können sich

gerne für kurze musikalische
Darbietungen bei Gerhard Wel-
ler (Tel. 02773/2434 oder Mail

Gerhard.weller.gwl@unity-
box.de) melden.
Wer die Veranstaltung weiter

unterstützen möchte, ist gerne
zu Salat- und/oder Kuchenspen-
den aufgerufen.

Ein Rückblick auf das Gemeindefest 2018: Die ersten „Sundays for Future“-Aktivisten bei
der Arbeit. Foto: Hagner

Auszeichnung für vorbildliche Berufsorientierung
Schule am Budenberg erhält in Frankfurt das OloV-Siegel - „Sahnehäubchen der Zertifizierung“

HAIGER/FRANKFURT (seb)
– Die Berufsorientierung der
Schule am Budenberg in Haiger
erfüllt in außerordentlichem Ma-
ße die Qualitätskriterien der hes-
senweit geltenden Bildungs-
Standards. Aus diesem Anlass
durften die Schulleiterin Silvia
Fladerer, die Leiterin der Berufs-
orientierten Stufe, Stefanie Fied-
ler, sowie Erzieherin Pia Franz in
Frankfurt im Rahmen einer Fei-
erstunde das Gütesiegel zur Be-
rufs- und Studienorientierung
entgegennehmen.
Bereits zum dritten Mal wurde

die Förderschule mit dem OloV-
Siegel (Optimierung der lokalen
Vermittlungsarbeit im Übergang
Schule-Beruf) ausgezeichnet
und für ihre individuelle Arbeit
mit den Schülerinnen und Schü-
lern sowie das große Engage-
ment im Bereich der Berufs-
orientierung gelobt. Besonders

hervorgehoben wurden hierbei
das Konzept der Schülerfirma,
die transparente Elternarbeit
und die hohe Anzahl an lokalen
Kooperationspartnern.
Ziel von OloV ist es, den Über-

gang in den Beruf so zu gestal-
ten, dass die jungen Menschen
in Ausbildungen und Berufe ver-
mittelt werden können, die ihren
Fähigkeiten und Neigungen ent-
sprechen. In diesem Jahr über-
reichten Christopher Textor, lei-
tender Ministerialrat des Hessi-
schen Kultusministeriums, Dr.
Philipp Nimmermann, Staatsse-
kretär des Hessischen Ministe-
riums für Wirtschaft, Energie,
Verkehr und Wohnen, sowie Dé-
sirée Derin-Holzapfel (Vizepräsi-
dentin Vereinigung der hessi-
schen Unternehmerverbände)
die begehrte Auszeichnung an
23 hessische Schulen . Derin-
Holzapfel nannte in diesem Kon-

text die Verleihung des Gütesie-
gels „das Sahnehäubchen der
Zertifizierung“ und lobte die
frühzeitige und kontinuierliche

Vorbereitung der Schülerinnen
und Schüler auf die Berufswelt
durch die anwesenden Schulen.
Wirtschaft und Schule seien sich

heute näher denn je und seien in
diesem Kontext Partner für eine
fruchtbare Zusammenarbeit. Dr.
Nimmermann ermutigte die
Schulen, ihre Schüler für Ausbil-
dungsberufe zu begeistern, Inte-
resse bei den jungen Menschen
zu wecken, Talente zu fördern,
um dem prognostizierten Fach-
kräftemangel der Zukunft ent-
gegenzuwirken.
„Wir freuen uns sehr, dass wir

für weitere fünf Jahre zertifiziert
sind. Damit ist unsere gute
Arbeit mit dem Blick auf die Be-
dürfnisse des Einzelnen gewür-
digt. Selbstverständlich werden
wir unsere bisher so erfolgreiche
Arbeit in der Berufsorientierung
an den individuellen Bedürfnis-
sen unserer Schülerinnen und
Schüler nach den geltenden
Standards anpassen und weiter-
entwickeln“, erklärte die Schul-
leiterin Silvia Fladerer.

Die Schule am Budenberg wurde erneut mit dem „OloV-Sie-
gel“ ausgezeichnet. Schulleiterin Silvia Fladerer (2.v.r.)
konnte die Auszeichnung mit ihren Kolleginnen Pia Franz
und Stefanie Fiedler entgegennehmen. Foto: privat

Vollsperrung der
Kreisstraße 43

Arbeiten bei Haigerseelbach beginnen

HAIGERSEELBACH (ldk) –
Ab Dienstag (15. Oktober) sa-
niert der Lahn-Dill-Kreis unter
Bauleitung von Hessen Mobil die
Kreisstraße 43 zwischen Haiger-
seelbach und der B 277 (Kalt-
eiche) sowie zwischen Haiger-
seelbach und dem Abzweig zur
Kreisstraße 44 nach Steinbach.
„Rund sechs Wochen Bauzeit

sind für diese Sanierung vorge-
sehen, sodass die Bauarbeiten
bis Ende November abgeschlos-
sen sein sollen“, erklärte der
Kreis am Dienstag. Die K 43 ist
auf diesen Streckenabschnitten
durch Netzrisse, Längsrisse und
Aufbrüche in der Fahrbahn be-
schädigt. Mit der grundhaften
Sanierung werden diese Schäden
beseitigt und die Straße für kom-
mende Verkehrsbelastungen ge-
rüstet. Rund 408.000 Euro kostet
diese Straßensanierung, die vom
Lahn-Dill-Kreis als Straßenbau-
lastträger finanziert wird.

Aufgrund der vorhandenen
Fahrbahnbreite von nur 5,50 Me-
tern muss die K 43 während der
Bauarbeiten voll gesperrt wer-
den. Der Verkehr wird während
der Vollsperrung auf der B 277
und der L 3044 über Allendorf

und Haiger umgeleitet. Für An-
lieger ist die K 43 bis zum jewei-
ligen Bauabschnitt befahrbar.
Die Bauarbeiten sind in zwei

Abschnitte unterteilt. Begonnen
wird am 15. Oktober mit dem
Streckenabschnitt ab der Ein-
mündung der K 43 auf die B 277
bei Kalteiche bis rund 100 Meter
hinter den Ortseingang von Hai-
gerseelbach. Der Stadtteil ist
während dieser Bauphase über
die K 43 aus Richtung Haiger er-
reichbar. Rund vier Wochen Bau-
zeit bis voraussichtlich Ende der
ersten Novemberwoche sind für
diesen Abschnitt eingeplant.
Anschließend wird der Bereich

der K 43 zwischen Haigerseel-
bach und dem Abzweig zur K 44
nach Steinbach saniert. Rund
zwei Wochen Bauzeit sind einge-
plant. Während dieser Phase ist
die K 43 zwischen Kalteiche und
Haigerseelbach für Anlieger be-
fahrbar. „Die Stadt Haiger hat
am Dienstag von den geplanten
Arbeiten erfahren. Wir setzen al-
les daran, den Kreisel auf der
Kalteiche (B277/B54) schnellst-
möglich fertigzustellen und frei-
zugeben“, sagte Bürgermeister
Mario Schramm.

HAIGER (red) – Der Landfrauen Bezirksverein bietet am Samstag
(2. November) eine Fahrt zur Messe „Kreativ Welt“ nach Frankfurt
an. Dort wird wieder allerhand Neues angeboten und gezeigt. Bei
Workshops kann selbst ausprobiert und Hand angelegt werden, na-
türlich darf auch nach Herzenslust eingekauft werden. Die Kosten
für Mitglieder (Fahrt und Eintritt) betragen 28 Euro, Nichtmitglieder
zahlen 33 Euro. Abfahrt: Herborn Schießplatz, 8.15 Uhr. Um Anmel-
dungen bei Marianne Mathofer (Tel. 02777/7207) wird gebeten.

Fahrt zur „Kreativ Welt“



Haiger heute!Donnerstag, 10. Oktober 20194 | LOKALES

HAIGER (ss) – Ab Dienstag (15. Oktober) trifft sich die Gruppe
„Fit und flott durch Sport“ beim TV Haiger unter der Leitung von
Anneliese Eisert jeden Dienstag ab 18 Uhr in der Grundschul-Turn-
halle Haiger. Die Gruppe freut sich über neue Frauen und Männer,
die bei dem abwechslungsreichen Training mitmachen wollen. Nä-
here Infos unter www.tv-haiger.de.

„Fit und flott durch Sport“ beim TV

HAIGER-LANGENAUBACH (öah) – Das Konzert der Band „Sa-
cred sounds of grass“ am 11. Oktober (Freitag, 20 Uhr) in der Lan-
genaubacher Kulturkapelle ist restlos ausverkauft. Wie die Stadtver-
waltung mitteilte, wird es auch an der Abendkasse keine Tickets
mehr geben.

Bluegrass-Konzert ausverkauft

Hauptstraße: Lampen
werden ausgetauscht
Austausch aber erst im kommenden Jahr

HAIGER (öah) – Die Straßen-
lampen in der Unteren Haupt-
straße in Haiger werden ausge-
tauscht. Das haben die Stadtwer-
ke mitgeteilt. Wie Frank Ohlen-
burger, der Leiter des Netzbe-
triebs Strom, erklärte, waren die
Maste schadhaft. Nach Gesprä-

chen mit der Hersteller-Firma er-
klärte sich das Unternehmen be-
reit, die fehlerhaft lackierten Ste-
len auszutauschen. Die Abwick-
lung wird jedoch nicht mehr in
diesem Jahr, sondern im Früh-
jahr 2020 erfolgen. Auf die Stadt
kommen keine Kosten zu.

Die Pfeiler der Lampen in der Hauptstraße sind schadhaft
und werden ausgetauscht. Foto: Ralf Triesch/Stadt Haiger

Teenager begeistern ihr Publikum
Mitreißendes Musicalprojekt „Ruth- eine Frau geht ihren Weg“ in der Stadthalle

HAIGER (kds) – Rund 60 ju-
gendliche Darsteller begeis-
terten mit dem Musical
„Ruth“ mit Gesang und tol-
len schauspielerischen Leis-
tungen in der Haigerer
Stadthalle. Mit der mutma-
chenden Story einer bibli-
schen Person, die „ihren
Weg geht“, berührten sie
nach nur viertägigen Proben
in der vollbesetzten Stadt-
halle die Herzen von ap-
plausfreudigen 600 Besu-
chern.

Eine Woche lang hatte die
Gruppe der 14- bis 19-jährigen
aus der Region im Freizeitheim
Rehe unter Leitung von Simon
Veit und seinem Team das Musi-
cal eingeübt. Beim Abschluss-
konzert präsentierten sie profes-

sionell eine hoffnungsvolle Ge-
schichte von Höhen und Tiefen

und einer jungen Frau, die nicht
aufgibt. Zwei Stunden lang
wechselten sich gekonnt aufge-
führte Schauspielszenen, toller
Gesang und Tanz mit rasanten
Popsongs und einfühlsamen Bal-
laden ab.
Das Programm läuft in zwei

Ebenen ab. Neben der biblischen
Geschichte geht es um eine
Gruppe pubertierender Jugendli-
cher, die im Religionsunterricht
gemeinsam über den Glauben
nachdenken.
Das Musicalprojekt des Werks

„Wort des Lebens“ (WdL, Starn-
berg) entführte das Publikum in
den Vorderen Orient vor rund
2500 Jahren und gab Einblicke
in eine tragische Familienge-
schichte. Im Mittelpunkt stand
Ruth, die nach dem Tod ihres
Ehemannes treu an der Seite
ihrer Schwiegermutter Naomi
steht. Ruth bezaubert im Nu das

Publikum. Als sich ihre Schwie-
germutter entschließt, alleine
nach Bethlehem zurückzukeh-
ren, entscheidet sich Ruth gegen
alle Vernunft und folgt ihr in das
für sie fremde Land. Berührend
singt der Chor: „Ich verlasse
dich niemals, wo du hingehst,
dahin gehe auch ich. Dein Volk
ist auch meins“.

Lebensfreude,Tänze
und Gesänge

In Bethlehem angekommen,
werden die Frauen von der Le-
bensfreude, den Tänzen und Ge-
sängen überrascht. Doch beim
Ährensammeln wird Ruth auch
mit dem aufkommenden Hass
konfrontiert, der musikalisch mit
den Worten „mach, dass du
wegkommst, bleib nicht hier“
zum Ausdruck kommt. Auch
Naomi zeigt sich niedergeschla-

gen und muss von ihrer Schwie-
gertochter aufgemuntert wer-
den.
Im weiteren Verlauf des Musi-

cals für die ganze Familie geht es
um Loslassen, den Traum von
Freude und Glück, um Mut,
Hoffnung und Sehnsucht nach
Heimat, Zukunft, Frieden und
einem Gott, der in dem neuen
Land als „guter Hirte“ bezeich-
net wird.
Am Ende gibt es für Ruth ein

„Happy End“: Sie lernt den groß-
zügigen Grundbesitzer Boas
kennen, heiratet ihn und
schenkt ihrer Schwiegermutter
Naomi einen Enkelsohn. Über-
zeugend interpretiert der Chor
abschließend „Du stehst zu mir
und reichst mir deine Hände“.
Mit einem langanhaltenden
Schlussapplaus endete ein ein-
drucksvolles und berührendes
Abschlusskonzert.

Gesanglich unterstützt durch den Projektchor überzeugte Ruth mit ihren solistischen Einlagen. Foto: Schwedt

Ruth (rechts) und ihre Schwiegermutter Naomi haben in der
Geschichte Spuren von Freude und Hoffnung hinterlassen.

Foto: Schwedt

Der Vorsitzende
des Ausschusses für Umwelt, Bauen und Stadtentwicklung

der Stadtverordnetenversammlung Haiger
Haiger, 9. Oktober 2019

E I N L A D U N G

zu einer Sitzung des Ausschusses für Umwelt, Bauen und Stadtentwicklung
der Stadtverordnetenversammlung Haiger für

Mittwoch, den 16. Oktober 2019
18.00 Uhr

STADTVERORDNETENSITZUNGSSAAL
– Rathaus Haiger –

BITTE SEITENEINGANG (Kirchenseite) BENUTZEN

gez. Hartmann
Ausschussvorsitzender

TAGESORDNUNG:

1. Eröffnung, Beschlussfähigkeit und Feststellung der Tagesordnung

2. Mitteilungen des Magistrates

3. 1. Nachtrag zum Wirtschaftsplan der Stadtwerke Haiger
hier: Beratung

4. Projekt „Stolpersteine“ (Gedenktafeln) in Haiger

5. Vereins- und Sportförderung
hier: Wiederinkraftsetzung der „Richtlinien der Stadt Haiger zur Förderung

der Arbeit in gemeinnützig anerkannten Vereinen und Gruppen“

6. Vereinsförderung:
hier: Förderung einer baulichen Maßnahme 2019 und Übersicht über

Förderanträge im Haushaltsjahr 2020

7. Wege- und Straßenbaumaßnahmen zum Nachtrag 2019

8. Feuerwehrhaus Weidelbach
hier: Überarbeitete Planung

9. Anordnung der Baulandumlegung
Durchführung einer Umlegung für den Bereich des geplanten
Baugebietes „Über dem Kirlenweg/Faulcheswies“,
Gemarkung Rodenbach
hier: Umlegung gem. § 46 Abs. 1 BauGB

10. Feuerwehrhaus Haiger
Bauleitplanung der Stadt Haiger
1. Änderung des Bebauungsplanes
„Kühlhausstraße/Kreuzgasse tlw.“, Gemarkung Haiger

11. Anfragen und Anregungen

12. Grundstücksangelegenheiten

Amtliche
Bekanntmachungen

Investition in die Zukunft
Ausbildungsstart bei Hailo - Zehn neue „Azubis“ in Flammersbach

HAIGER (red) – Zehn neue
Auszubildende verstärken das
Nachwuchs-Team im Hailo-
Werk Rudolf Loh in Haiger. Sie
werden in den kommenden drei
Jahren zu Fertigungsmechani-
kern, Industriekaufleuten und
zur Fachkraft für Lagerlogistik
ausgebildet.
Eine praxisnahe Vorbereitung

auf ihre künftigen Tätigkeiten
erhalten die Berufseinsteiger in
den Fachabteilungen sowie in
der Ausbildungswerkstatt. Zu-
sätzliches Fachwissen vermit-
teln Ausbilder und Spezialisten
aus den einzelnen Abteilungen
im innerbetrieblichen Unter-
richt. Aufgrund des Wachstums-
kurses der Firma Hailo hat die
Nachwuchsförderung weiterhin
einen hohen Stellenwert.
„Hailo bildet junge Menschen

sehr gut aus und öffnet damit
Chancen für die berufliche und

persönliche Entwicklung“, sag-
te Geschäftsführer Jörg Linde-
mann: „Mit unseren zuneh-
mend globalen Zielsetzungen
und Aufgabenstellungen wollen

wir junge Leute auch langfristig
an unser Unternehmen binden
und Positionen vermehrt aus
den eigenen Reihen besetzen.“
Das mittelständische Familien-

unternehmen beschäftigt der-
zeit über 400 Mitarbeiter in Hai-
ger, davon 32 Azubis.
Schon seit vielen Jahren ist

Hailo ein Partnerunternehmen

von StudiumPlus, des bundes-
weit einmaligen Studienangebo-
tes der Technischen Hochschule
Mittelhessen.
Die dualen Studiengänge ver-

zahnen Theorie und Praxis und
vermitteln wichtige Schnittstel-
lenkompetenz. Vergeben wer-
den die Plätze durch kooperie-
rende Partnerunternehmen. Die
vertragliche Bindung an den Be-
trieb gibt den Studenten Sicher-
heit, eine Ausbildungsvergü-
tung bietet finanzielle Unter-
stützung. Im Unternehmen er-
folgt die praktische, in der
Hochschule die theoretische
Ausbildung.
Das duale Studium endet mit

dem Abschluss als Bachelor
oder Master.
Kontakt: Personalleiter Mat-

thias Schwehn (Tel.: 02773/82
514) und Martin Gaubatz (Tel.:
02773/ 821520), www.hailo.de

Haiger stellt sich vor
Präsentation auf dem Tag der Regionen in Dautphetal

HAIGER/DAUTPHETAL (öah)
– Auch in diesem Jahr hat die
Stadt Haiger am „Tag der Regio-
nen“ des Naturparks Lahn-Dill-
Bergland teilgenommen. Zwi-
schen zahlreichen Themenstän-
den auf dem Gelände der Grund-
schule Dautphetal stellten die
Mitarbeiter des Fachdienstes Öf-
fentlichkeitsarbeit die Veranstal-
tungen in Haiger vor und infor-
mierten über den aktuellen
Stand der Planungen des Hes-
sentages 2022.
Im kommenden Jahr wird Hai-

ger den „Tag der Regionen“ aus-
richten. Bereits seit 20 Jahren
zeigen die Vertreter von Kommu-
nen und Organisationen beim
„Tag der Regionen“, was ihre
Heimat zu bieten hat und wo-
rauf sie stolz sind. Ob Kunst-

handwerk, Engagement zum
Thema fairer Handel oder ein
abwechslungsreiches Kulturpro-
gramm: Bei den rund 100 Aus-
stellern konnten die Besucher
ihre Region besser kennenlernen
und Kontakte knüpfen.

Zeigen, was die
Heimat zu bieten hat

„Weil Heimat lebendig ist“ lau-
tete der Slogan der Veranstal-
tung. Die Mitarbeiter des Haige-
rer Fachdienstes Öffentlichkeits-
arbeit, Andreas Rompf, Robin Si-
mig und Lea Siebelist, informier-
ten über das Freizeitangebot der
Stadt Haiger und brachten Hai-
gerer Senf zum Kosten mit. Be-
sonders der Premium-Wander-
weg Rothaarsteig und die zahl-

reichen Theaterveranstaltungen
weckten das Interesse der Besu-

cher und animierten zum Be-
such in Haiger.

Lea Siebelist undAndreas Rompf aus dem Haigerer Rathaus
informierten die Besucher über die Angebote der nördlichs-
ten Dillkreis-Stadt. Foto: Stadt Haiger

Personalleiter Matthias Schwehn, Luca Haas, Ergün Uluk, Robin Lange, Pascal Illner, Anton
Gräbe, Isabelle Krumm, Cornelia Fast, John Alexander Sahm, Lisa Sophie Sahm,Vadim Ar-
nold,Technischer Ausbildungsleiter Martin Gaubatz und Geschäftsführer Jörg Lindemann
(von links). Foto: Hailo

HAIGER (red) – Am Samstag
(12. Oktober) findet eine „ge-
führte E-Bike-Pilztour“ des Ver-
eins Lahn-Dill-Bergland statt.
Auf dieser Tour radelt die Grup-
pe mit E-Bikes schwungvoll,
leicht und genießerisch zusam-
men mit Naturparkführerin Kat-
ja Guthörl zu zwei Pilzstandor-
ten im Naturpark. Dort geht ein
Pilzsachverständiger mit den
Teilnehmenden auf Suche. Im
Anschluss werden die Funde ge-
meinsam verköstigt. Die fünfein-
halbstündige Tour beginnt um 10
Uhr in der Umgebung von Sinn
– der Ort wird bei der Anmel-
dung bekanntgegeben. Die Kos-
ten für diesen Pilzkurs betragen
72 Euro pro Person. Um Anmel-
dung wird gebeten. Anmeldung
und weitere Infos 0179/7597794
oder info@katjaguthoerl.de.

„E-Biken“ und
Pilze suchen



Haiger heute! Donnerstag, 10. Oktober 2019 | 5LOKALES

HAIGER (red) – „Toffel und die Musik“ heißt es am 10. November
(Sonntag, 13.30 Uhr) beim musikalischen Familienfest der Musik-
schule Fröhlich in der Haigerer Stadthalle. „Toffel“ ist ein Maskott-
chen der Musikschule, das die Kinder durch die Programme beglei-
tet. An diesem Nachmittag gibt es spannende Spiele und Basteleien,
fantasievolles Kinder-Schminken, ein Gewinnspiel, Musik vom Or-
chester der Musikschule, eine Zauber- und Ballon-Show sowie einen
Vortrag von Dr. h.c. Dieter Fröhlich („Drei Wege, um Ihr Kind gezielt
und wirksam zu fördern“).

„Toffel-Fest“ in der Stadthalle

Krammärkte, Rummel und Livemusik
Zum Lukasfest wird das ausgefallene EVE-Konzert nachgeholt

HAIGER (öah) – Zwei Kram-
märkte, der Rummel auf
dem Paradeplatz und ein
Open-Air-Konzert mit „EVE“
stehen im Mittelpunkt des
Haigerer Lukasfestes, das
vom 17. bis 20. Oktober ge-
feiert wird.

Am Donnerstag lockt der tra-
ditionelle Krammarkt, der von 8
bis 18 Uhr dauert, in die Innen-
stadt. Dort wird ein großes Wa-
rensortiment (unter anderem
Haushaltswaren, Schmuck,
Dekoartikel, Textilien, Spiel-
und Süßwaren) angeboten.
Rund 80 Händler werden erwar-
tet – einige sind bereits seit Jahr-
zehnten Stammgäste in Haiger.
Für das leibliche Wohl ist ge-

sorgt. Neben der traditionsrei-
chen „Maarde-Wurscht“, Waf-
feln und Crêpes werden von Ver-
einen weitere Spezialitäten an-
geboten. Der Angelsportverein
Allendorf bietet geräucherte Fo-
rellen an, während die „Lieder-
tafel Haiger“ Waffeln (Donners-
tag) und Kuchen (Sonntag) im
Angebot hat. Weiterhin werden
einige Händler des Wochen-
marktes am Donnerstag auf dem
Lukasmarkt zu finden sein. Das
Marktgelände erstreckt sich wie-
der auf den gewohnten Bereich
(Marktplatz, Kreuzgasse, Müh-

lenstraße, Hauptstraße).
Ab Donnerstag ist auch der Ver-
gnügungspark auf dem Parade-
platz mit Fahr- und Vergnü-
gungsgeschäften geöffnet. Dazu
gehören Kinderfahrgeschäfte,
ein Superschunkler, ein „Schei-
benwischer“, eine Berg- und
Talbahn, Autoscooter sowie Ge-
schicklichkeits- und Unterhal-
tungsspiele. Öffnungszeiten des
„Rummels“: Donnerstag 10 bis
22 Uhr, Freitag 14 bis 22 Uhr,
Samstag, 14 bis 22 Uhr, Sonn-
tag, 11.30 bis 22 Uhr.

Das EVE-Konzert im
August musste wegen
einer Unwetterwarnung abge-
brochen werden

Am Freitag ( 18. Oktober) wird
auf dem Marktplatz das im Rah-
men der Reihe „Freitags live in
Haiger“ abgesagte Konzert der
Band „EVE“ nachgeholt. Die Co-
vermusiker hatten am 9. August
nach einer Unwetterwarnung
ihr Konzert abbrechen müssen.
„Das darf nicht alles gewesen
sein“, hatte seinerzeit Sänger
Olli Schnitte erklärt. Und in der
Tat konnte die Agentur „Krön-
chen Events“ aus Siegen in Ver-
bindung mit der Stadtverwal-
tung dieses Nachholkonzert auf
die Beine stellen. „EVE“ sind in

Haiger gern gesehene Gäste. Ihr
Konzert aus dem Jahr 2017 zählt
zu den am besten besuchten
Veranstaltungen der Serie „live
in Haiger“.
Besucher des Konzertes, das

um 19 Uhr beginnt (Getränke-
verkauf ab 18 Uhr), können sich
auf eine Setlist freuen, die so-
wohl aus den berühmten natio-
nalen und internationalen Rock-
und Popsongs der letzten 30
Jahre als auch aus den aktuellen
Charts besteht. So werden nicht
nur Lady Gaga oder Helene Fi-
scher gewürdigt, sondern auch
Bryan Adams und Metallica. Die
Lieder werden jedoch nicht ein-
fach gecovert: Mehrstimmiger

Gesang, fetzige Rhythmen in
Szene gesetzt durch modernste
Ton-, Licht- und Bühnentechnik
sind die Gründe für eine große
Fangemeinde der Band.

Am Sonntag sind die
Geschäfte offen

Der Sonntag ist traditionell der
zweite Tag des großen Kram-
marktes in der Innenstadt. Der
„Maarde“ beginnt um 11 Uhr
und ist gegen 18 Uhr „gehalten“.
Die Händler und das Warenan-
gebot sind weitestgehend iden-
tisch mit dem Donnerstag. Er-
gänzend findet ein „verkaufsof-
fener Sonntag“ statt. Haigerer

Geschäfte haben von 12 bis 18
Uhr geöffnet.
Die Anwohner werden gebeten

ihre Fahrzeuge bereits am
Abend vor dem Krammarkt
(Mittwoch bzw. Samstag)
außerhalb des Marktgeländes zu
parken.
Die Geschäftsleute sollten den

Markttag bei der Annahme von
Lieferungen beachten. Folgende
Parkplätze stehen wie immer
kostenlos zur Verfügung und
sind für Auswärtige ausgeschil-
dert: Herrenweg, Hickenweg,
Stadthalle, Friedhofsweg, In-
dustriestraße, Westerwaldstraße
und Bahnhofstraße sowie im Be-
reich Lohwiese.

Das EVE-Konzert 2017 war vermutlich das am besten besuchte Konzert der „live in Haiger"-Serie. Archivfoto: Ralf Triesch/Stadt Haiger

Und rund geht's: Am Paradeplatz werden wieder zahlreiche Fahrgeschäfte aufgebaut.
Archivfoto: Ralf Triesch/Stadt Haiger

Zur Geschichte des Marktes: Be-
reits im Jahr 1617 wurde der Hai-
gerer „Lukasmarkt“ erstmals vom
Stadtschreiber Johann Textor er-
wähnt. Auch fast 400 Jahre spä-
ter hat die Veranstaltung wenig
von ihrem Reiz verloren, auch

wenn heute natürlich nicht mehr
Vieh und Agrarerzeugnisse im
Mittelpunkt des Interesses ste-
hen. Der Lukasmarkt beginnt je-
weils an dem Donnerstag, der
dem 18. Oktober (Lukastag) am
nächsten liegt.

ZUR MARKT-GESCHICHTE

HAIGER-FELLERDILLN (red) – Am 19. Oktober findet wieder die
vorsortierte Kleiderbörse (Kinderkleidung, Spielzeug, Kinderwagen,
etc.) in der Freien evangelischen Gemeinde Fellerdilln (Junkerwege
30) statt. In der Zeit von 14 bis 16 Uhr kann nach Herzenslust ein-
gekauft werden. Einlass für Schwangere ist um 13.30 Uhr. Während
des Basars wird es im Bistro Kaffee und Kuchen geben. Weitere In-
formationen gibt es im Internet: www.kinderbasar-fellerdilln.de

Kleiderbörse in Fellerdilln

Wanderfreunde am Rhein
HAIGERSEELBACH (wh) – Seit nunmehr sieben Jahren treffen sich
Haigerseelbacher Senioren an jedem zweiten Donnerstag im Monat
zu gemeinsamen Wanderungen. Die letzte Premium-Tour führte über
den Rheinsteig von Assmannshausen nach Rüdesheim. Die Rast am
Niederwalddenkmal bescherte einen herrlichen Ausblick auf Rhein
und Nahe. In einer urigen Gaststätte wurde zu Mittag gegessen. Da-
nach führte der Weg durch Drosselgasse und Weinberge zurück zum
Parkplatz. Bei einbrechender Dämmerung erreichten die Wanders-
leut‘ die Heimat und stellten fest „Oh wie ist es am Rhein so schön“.
Aber auch am Fuße des „Wilden Stein“. Foto: privat

Startschuss der neuen Pfadfinderarbeit
In Langenaubach wurden 22 Mitarbeiter in den Bund der Pfadfinderschaft aufgenommen

HAIGER-LANGENAUBACH
(red) – Die Freie evangelische
Gemeinde Langenaubach feierte
jetzt den Startgottesdienst für
die Pfadfinderarbeit, bei dem 22
Mitarbeiter in den Bund der
Pfadfinderschaft aufgenommen
wurden. Den Gottesdienstbesu-
chern bot sich ein ungewohntes
Bild, denn die benachbarten
Pfadfinderstämme aus Lützeln
und Westerburg nahmen in typi-
scher Kluft an der Feierlichkeit
teil.
Jochen Theis (Stammesführer

Lützeln) erinnerte in einem
Grußwort an den Psalm „Dein
Wort ist meines Fußes Leuchte“,
und überreichte passend dazu
eine Campinglampe als Präsent.
Diese Arbeit werde „jungen
Menschen wertvolle Richtung
und Orientierung geben“.
In seiner Predigt verglich Mar-

cus Felbick (Referent für Pfadfin-
derarbeit der FeG) die Pfadfinder
mit Timotheus, der sich einer
oftmals schwierigen Arbeit in-
nerhalb seiner Gemeinde gegen-
über gesehen habe. Mit den
Worten von Paulus ermunterte
Felbick die Pfadfinder: „Ihr seid
von Gott mit Kraft, Liebe und
Besonnenheit ausgestattet wor-
den. Das sind wesentliche Be-
standteile der Arbeit in christli-
chen Gemeinden.
Nach dem Gottesdienst, einem

Mittagessen und einem Aus-
tausch folgte mit der offiziellen
Aufnahme der neuen Pfadfinder
in den Bund der Pfadfinderschaft
der Höhepunkt des Tages. Fel-
bick betonte die Bedeutung die-
ses Schrittes sowie die Tatsache,
„dass Ihr nun überall auf der
Welt gleichgesinnte Freunde
habt, denn es gibt weltweit etwa

58 Mio. Pfadfinder“.
Felbick, Jochen Theis und

Gundolf Eckardt (Leiter des
Stammes Westerburg) nahmen
den angehenden Pfadfindern ihr
Versprechen ab und verliehen ih-
nen das Erkennungszeichen, ein
blau-weißes Halstuch. Laut Fel-
bick handelt es sich bei 22
gleichzeitig Aufgenommenen
um eine Rekordzahl. „Sonst sind

es meist nur vier bis acht neue,
Pfadfinder.“ In dem Grußwort
erklärte Andree Grove von der
Gemeindeleitung der FeG die Re-
levanz der Pfadfinderei, in der
den Kindern christliche und ethi-
sche Werte - sozialer Umgang,
Hilfsbereitschaft und Respekt
vor Mensch und Natur - vermit-
telt werden sollen. Es warten
spannende Aktivitäten wie Cam-

pen, Erste-Hilfe-Einheiten, Mes-
serführerschein, Sport, Nacht-
wanderungen und vieles mehr
auf die Kinder.
Die FeG Langenaubach lädt al-

le Kinder im Alter von 8 bis 14
Jahren ein, sich den Pfadfindern
anzuschließen. Der Startschuss
fällt am 18. Oktober (Freitag)
um 17.30 Uhr im Gemeindehaus
in der Bachstraße 25.

Diee Langenaubacher Pfadfinder beim Auftakt-Gottesdienst. Foto: Andree Grove

Tobias Pfeifer
Vereinsmeister

Wettbewerb des Tennisvereins Sechshelden

HAIGER-SECHSHELDEN
(red) – Tobias Pfeifer hat seinen
Titel als Vereinsmeister des Ten-
nisvereins Sechshelden vertei-
digt.
Die aktiven HE-30- und HE-40-

Spieler wurden in einem 16-er
Feld zusammen ausgelost. Die
Favoriten mussten kämpfen, um
ihrer Rolle gerecht zu werden,
denn schon früh im Turnierver-
lauf gab es sehr spannende Spie-
le - und auch Überraschungen.
Titelverteidiger Tobias Pfeifer

tat sich schwer gegen Daniel
Schreull, Klaus Heiler schaltete
den an vier gesetzten (allerdings
angeschlagenen) Frank Ohlen-
burger im dritten Satz aus. Cars-
ten Hansmann und Andreas Vo-
it lieferten sich ein sehr ausge-
glichenes Match. Moritz Rink

warf den an zwei gesetzten Mark
Trautes in zwei Sätzen aus dem
Rennen.
Mario Clössner und Julian Bas-

tian kamen nicht nur in der
Meisterschaftsrunde 2019, son-
dern auch bei den Clubmeister-
schaften zu ihren ersten Einsät-
zen.
Zum vierten Male in Folge

stand Tobias Pfeifer im Einzel-Fi-
nale der Vereinsmeisterschaften
- und verließ erneut durch sei-
nen Sieg über Moritz Rink den
Platz als Sieger. Den dritten Platz
belegte Klaus Heiler. Die Final-
spiele wurden mit einem Fami-
lientag verbunden. Der Vorstand
hatte zum Spanferkelessen ein-
geladen, das von Klaus Heiler
und Andreas Voit bestens vor-
und zubereitet wurde.

Die Platzierten der Vereinsmeisterschaften mit Präsident
Achim Hofheinz, Klaus Heiler, Moritz Rink,Tobias Pfeifer und
Sportwart Björn Nickel (v.r.n.l.). Foto: TVS



Wertvolle Vergünstigungen für Abonnenten

Dunkelkaufhaus, Wetzlar
20 % Rabatt auf den Eintrittspreis.
Gilt nicht bei Spezialangeboten.

Campingplatz Wetzlar
10 % Rabatt für die zugehörige Familie.

Exitgame Lahn-Dill, Solms
Bis zu 16 % Rabatt auf den Spielpreis.

Freizeitzentrum Sackpfeife, Biedenkopf
Beim Kauf einer 10er Karte der Sommerrodelbahn
erhalten Sie 2 Einzelkarten gratis.

Geocaching, Frankenberg
20 1 Rabatt auf alle Touren.

Erlebnisberg Kappe, Winterberg
10 % Rabatt für die Sommerrodelbahn, Panorama-
Erlebnisbrücke, Kletterwald und Bikepark.

e-Werk – der Segway- und Event-Park, Wetzlar
20 % Rabatt auf den Fahrpreis im Indoor-Park
und 15 % Rabatt auf die Outdoor-Touren.

Kanu Lahn-Dill, Wetzlar-Niedergirmes
10 % Rabatt auf alle Kanutouren.

Kanubasis Weilburg
Rund 20 % Rabatt auf Tagestour. 10 % Rabatt für
Schulklassen + Gruppentouren ab 16 Personen.

Garten der Schmetterlinge, Bendorf-Sayn
Bis zu 20 % Rabatt auf den Eintrittspreis.

Eisenbahnfreunde Wetterau, Bad Nauheim Nord
25 % Rabatt auf alle Fahrkarten.

Kartland, Sinn
Bis zu 20 % auf die Einzelfahrt.
Nicht kombinierbar mit anderen Rabatten.

Kanuverleih Oberlahn, Löhnberg
10 % Rabatt auf alle Kanutouren +
Tipi-Übernachtungen.

Cube DAV Kletterzentrum, Wetzlar
Schnupperkurse: 2 Teilnehmer zum Preis von 1.
10 % Rabatt auf den Einsteigerkurs.

Golf-Club Schloss Braunfels
Mehr als 25 % Rabatt auf Ihren Golfschnupperkurs.

Kletterwald, Marburg
10 % Rabatt auf die Einzel- und Familientickets.

Eissporthalle, Willingen
Bis zu 24 % Rabatt auf den Eintrittspreis.

Rex Kinos Wetzlar
Bis zu 12 % Rabatt auf den Eintrittspreis.

Kletterwald, Wetzlar
Bis zu 15 % Rabatt auf den Eintrittspreis.

Lamatrekking – Lahntal, Weilburg
Bis zu 40 % Rabatt auf die Touren.

Outdoor Zentrum Lahntal, Greifenstein-Allendorf
10% Rabatt auf alle Aktivitäten + Tipi-Übernachtung.

Legendary Lasertag, Giessen
Rund 15 % Rabatt auf 2 Spiele.

Segytour, Edersee
10 € Rabatt auf die Segway-Yacht-
Edersee-Tour Rehbach.

Taunus Wunderland, Schlangenbad
Rund 20 % Rabatt auf die Tageskarte Kind
(bis 130 cm) und Erwachsene (ab 130 cm).

Segelschule Frank Rudolph, Waldeck
10% Rabatt auf stundenweisen Bootsverleih + alle
Segelkurse, 15% Rabatt auf ganztägigen Bootsverleih.

Wild- und Freizeitpark, Willingen
Bis zu 22 % Rabatt auf den Eintrittspreis.

Wetzlarer Festspiele
10 % Rabatt auf den Eintrittspreis.

Schauhöhle Herbstlabyrinth, Breitscheid
Bis zu 16 % Rabatt auf Einzelticket. Gilt nicht
für Ermäßigungen + Sonderveranstaltungen.

Schwarzlicht Indoor-Minigolf, Herborn
Zum Schwarzlicht-Indoor-Minigolf-Spiel erhalten
Sie ein PitPat-Billard-Minigolf-Spiel gratis.

Tierpark, Herborn
Pro voll zahlendem Erwachsenen
erhalten Sie eine Kinderkarte gratis.

Zoologischer Garten, Köln
Bis zu 16 % Rabatt auf den Eintrittspreis.
Kinder bis 4 Jahre kostenfrei.

Musik- & Tanzschule Sieber, Wetzlar-Nauborn
10 % Rabatt auf den Musik- und Tanzunterricht.
Nur bei Neuanmeldungen.

Sport & Gesundheit

Bodycoach, Wetzlar
10 % Rabatt auf die Mitgliedsbeiträge
und kostenlose Körperanalyse.

DLRG, Wetzlar
10 % Rabatt auf Erste-Hilfe-Kurse und
100 % Rabatt auf Rettungsschwimmkurse.

In Form – In Sinn
50 % Rabatt auf das Startpaket oder
die ersten 3 Monate VIP für 9,98 1 wtl.

Schwimmschule Plitsch-Platsch, Wetzlar
Bis zu 10 % Rabatt auf Kurse
und Einzel-Eintrittskarten.

Physio Vital Gesundheitszentrum, Biedenkopf
30 1 Start-up-Gutschein für die Mitgliedschaft.

DLRG, Aßlar
10 % Rabatt auf Anfängerschwimm-,
Rettungsschwimm- und Erste-Hilfe-Kurse.

Functional Fit – LakeShore CrossFit,
Heuchelheim
15 % Rabatt auf die Intro Class.

Rehazentrum kerngesund!, Wetzlar
69,90 1 Start-Paket-Gutschein
für die Trainingsvereinbarung.

Meine Insel – Therapiezentrum Koller,
Bad Endbach
10 % Rabatt auf Gesichtsbehandlungen.

Rückenwerk, Wetzlar
100 1 Rabatt auf das Testpaket und
60 1 Rabatt auf zertifizierte Kurse.

conditio, Wetzlar
100 1 Startguthaben für eine Mitgliedschaft
oder 5 individuelle Trainingseinheiten gratis.

fit4you, Haiger
50 1 Thekenguthaben bei Neuanmeldungen.
15 % Rabatt bei Ernährungscoaching.

Kampfkunstschulen Budo-Leo,
Schöffengrund-Schwalbach
50 1 Rabatt auf die Anmeldegebühr.

Rollstuhlbasketball, Wetzlar
Bis zu 18 % Rabatt auf den Eintrittspreis.

pur-life, Weilburg
Rund 30% Rabatt auf eine Online-Gold-Mitgliedschaft.
1 Monat kostenlos im Club + Premium-Startpaket.

RückRat, Wetzlar
15 % Rabatt auf alle Kurse.

Weilburger Wanderschule
Kaufen Sie zwei 10er-Karten zum Preis von einer.

Bäder & Thermen

Aquarena, Dillenburg
Bis zu 34 % Rabatt auf den Eintrittspreis.

Freizeitbad Nautilust, Gladenbach
Bis zu 10 % Rabatt auf Familienkarte.

Sport- & Freizeitbad AquaMar, Marburg
Bis zu 25 % Rabatt auf den Eintrittspreis.
Nicht gültig für den Saunabereich.

Lagunen Erlebnisbad, Willingen
Bis zu 13 % Rabatt auf den Eintrittspreis.

Spessart Therme, Bad Soden-Salmünster
Mehr als 20 % Rabatt auf Spessart-Auszeit inkl.
Hotel Ü/F, Bad-Sauna-Tag & Wellness für Zwei.

Spessart Therme, Bad Soden-Salmünster
20 % Rabatt auf eine icelab -110° C
Ganzkörper-Kältetherapie. Tut einfach gut!

KulturStation Wetzlar
10 % Rabatt auf Tickets von Veranstaltungen
der Wetzlarer KulturStation.

Lahn-Marmor-Museum, Villmar
Bis zu 28 % Rabatt auf den Eintrittspreis.

Glockenwelt, Greifenstein
25 % Rabatt auf den Eintrittspreis
für den Karteninhaber.

Kultur & Bildung

Mathematikum, Giessen
Sie erhalten beim Eintritt ein Knobelspiel gratis.

Hessenpark, Neu-Anspach
20 % Rabatt auf den Eintrittspreis.
Gilt nicht auf bereits rabattierte Eintritte.

Bergbau- und Stadtmuseum, Weilburg
28 % Rabatt auf den Eintrittspreis.
Der 2. Besucher erhält freien Eintritt.

Grube Fortuna, Solms-Oberbiel
10 % Rabatt auf 1-Std.-Grubentour bei Online-
Buchung: Gutscheincode mittelhessenplusgrube

Öffentliche Stadtführungen, Wetzlar
50 % Rabatt auf den Normalpreis für Karteninhaber.
(Auch für Museums- und Kostümführungen o. ä.)

Öffentliche Stadtführungen, Weilburg
2. Person kostenlos. Gilt nicht für „Prinzessin
Henriette“ und „Laternenführung“.

Töpfer- und Häfnermuseum, Breitscheid
50 % Rabatt auf den Eintrittspreis.

Schloss, Braunfels
Bis zu 20 % Rabatt auf den Eintrittspreis.

Schloss, Weilburg
Bis zu 40 % Rabatt auf den Eintrittspreis.

Wetterpark, Offenbach
50 % Rabatt auf öffentliche Führungen.

Naturkundemuseum im Ottoneum, Kassel
Bis zu 50 % Rabatt auf den Eintrittspreis.

Wetzlarer Kulturgemeinschaft
20 % Rabatt auf alle Karten.

Freizeit

Sabine Sonnenschein
Kunden-Nr.: 123456123456

Ihre exklusive Abo-Card für Mittelhessen

Weitere Infos unter:

mittelhessenplus.de06441 959 99



Unsere aktuellen Angebote
im Kundencenter

Die ErnährungsDocs
Die „ErnährungsDocs“ stellen in
dem Ratgeber und Kochbuch die
10 heimischen und gesündesten
Lebensmittel für Gesundheit und
Wohlbefinden vor.

19,99 €

Kiefer gut, alles gut
Dieser komplett bebilderte Ratge-
ber hilft jedem, der unter unerklär-
lichen Schmerzsymptomen rund
um den Kiefer leidet und wieder
schmerzfrei leben möchte.

16,99 €

Plastiksparbuch
Alle wichtigen Fakten rund um
Plastik und die Probleme, die es
verursacht, zusammen mit über
300 Anleitungen und Ideen für
sinnvolles Plastiksparen im Alltag.

16,95 €

Selbstversorgung
Das Standardwerk für alle, die
mehr aus ihrem Garten herausho-
len wollen. Mit praxiserprobten
Gartentipps und Bauanleitungen
für praktisches Zubehör.

9,99 €

Wölfe
Das neue Bild vom scheuen Jäger.
Durch neue Erkenntnisse der Wis-
senschaftler wird dem geschunde-
nen Räuber vielleicht ein gerechte-
res Image verpasst.

14,95 €

Biene, Igel, Schmetterling
• Anlage, Pflege und Pflanzen
eines naturnahen Gartens

• Insektenhotels, Nistkästen, Igel-
hütte und Fledermaushaus

• Bienenhaltung für Einsteiger

9,99 €

Die Hebamme von Sylt
Sylt 1872: Die junge Geesche
ist die einzige Hebamme auf der
Nordseeinsel. Ein dramatisches
Epos vor historischem Hintergrund
– Auftakt der großen Sylt-Saga.

12,00 €

Sturm über Sylt
Sylt 1914: Aletta will Sängerin wer-
den. Dafür muss sie Sylt verlassen.
Als sie zurückkehrt, um ein Konzert
zu geben, wird sie von allen gefeiert
– nur nicht von ihrer Familie.

12,00 €

Die Kurärztin von Sylt
Sylt 1927: Der Bau des Eisenbahn-
damms hält die Insel in Atem, als
Tessa Meldorf dort ankommt. Sie
soll die neue Kurärztin sein, doch
sie stößt überall auf Vorbehalte.

12,00 €

Meine Schnitzwerkstatt
Zum Buch gehört ein hochwerti-
ges Opinel-Kinderschnitzmesser
mit Feststellring und abgerunde-
ter Klinge – genau das Richtige für
kleine Schnitzfreunde.

19,99 €

Kindernaturführer
Welches Tier schleicht da durch
den Garten? Dieser Naturführer
für Kinder ist ein schlauer Beglei-
ter auf allen Expeditionen durch
die Natur.

9,99 €

Naturführer für unterwegs
Die schönsten Seiten unserer Na-
tur: Unsere 550 häufigsten Tiere,
Pflanzen und Pilze lassen sich mit
diesem Naturführer ganz einfach
bestimmen.

8,99 €

Party-Ideen mit
Fertig-Blätterteig
Schnell und einfach gemacht, pas-
send zum Frühstück, zum Nach-
mittagskaffee, fürs Abendessen,
für Partybüffets und zum Picknick.

7,99 €

Unsere besten Waffeln
In diesem Buch gibt es süße und
pikante Rezepte für die klassische
Herz- und die Belgische (Brüsse-
ler) Waffel. Mit Ideen für gluten-
freie und Low-Carb-Waffeln.

7,99 €

Ich komme in die Schule
Das Schultütenbuch vom klei-
nen Raben Socke ist das beste
Mitbringsel für Vorschulkinder, die
sich schon mächtig auf die Schule
freuen.

3,99 €

Zahlen schreiben
„Kommt die 3 vor der 5? Wo fängt
man bei der 4 mit dem Stift an?“
Mit dem bunten Lernheft vom
kleinen Raben Socke geht das
ratzfatz und ganz leicht.

3,99 €

Buchstaben schreiben
„Wie schreibt man ein A? Wo fängt
man bei dem S mit dem Stift an?“
Kinder ab 4 Jahren macht das Erler-
nen des Alphabets und das Schrei-
ben der Buchstaben großen Spaß!

3,99 €

Gleich bei uns mitnehmen:

• Pressehaus Wetzlar
Elsa-Brandström-Straße 18, 35578 Wetzlar

• Geschäftsstelle Weilburg
Marktplatz 1, 35781 Weilburg

• Geschäftsstelle Gladenbach
Marktplatz 5, 35075 Gladenbach

• Geschäftsstelle Biedenkopf
Marktplatz 16, 35216 Biedenkopf

• Pressehaus Dillenburg
Rathausstraße 1, 35683 Dillenburg

• Service-Partner Haiger
Hauptstr. 36, 35708 Haiger

• KundencenterWieseck
Am Urnenfeld 12, 35396 Gießen-Wieseck

Nur solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine
Haftung. Alle Preise inkl. MwSt.

Ihr
Zeitungs-
Shop
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Glauben wie die ersten Jünger vor 2000 Jahren
„Dillenburger Konferenz“ befasst sich in der Haigerer Stadthalle mit Bibelversen aus dem Johannes-Evangelium

HAIGER (idea) – Zum absolu-
ten Vertrauen in die Heilige
Schrift hat der evangelikale
Theologe und Bibelübersetzer
Karl-Heinz Vanheiden (Ge-
fell/Thüringen) aufgerufen. Wie
er auf der „Dillenburger Konfe-
renz 2019“ der Freien Brüderge-
meinden Ende September in der
Haigerer Stadthalle sagte, muss
dieses Vertrauen bis in den Wort-
laut hineinreichen – „von der
Schöpfung bis zur Vollendung“.

Der Glaube ist
geprägt von der Liebe

Überflüssig sei jede Form der
Bibelkritik, sagte Vanheiden auf
der Konferenz unter dem Motto
„Was Jesus-Jünger heute brau-
chen“ vor bis zu 480 Besuchern.
Vanheiden plädierte für ein tie-
fes Vertrauensverhältnis zu Je-
sus Christus: „Wir müssen ihn
wie die ersten Jünger fragen
können und Antworten von ihm
erhalten.“ Dazu benötige man
den Heiligen Geist, der helfe, Je-
sus zu verstehen, und Kraft ge-
be, „so zu leben, wie er es gesagt

und vorgelebt hat.“
Der Schriftleiter des Magazins

der Brüderbewegung „Perspekti-
ve“, Ralf Kaemper (Dillenburg),
sagte, die Freundschaft zu Jesus
sei „keine typisch menschliche
Freundschaft auf Augenhöhe“:
„Wir sind nur dann Freunde,
wenn wir tun, was Jesus uns ge-
bietet.“ Der Gemeindegründer

und Autor Erik Junker (Hesel bei
Leer) vertrat die Ansicht, dass
der christliche Glaube eine „erst-
klassige Gemeinschaft in allen
Generationen“ ermögliche. Sie
sei geprägt von der Sprache der
Liebe, „die in Gottes Welt ge-
sprochen wird“. Den Herausfor-
derungen des Zeitgeistes könne
man widerstehen, wenn man

sich vom Heiligen Geist und der
Heiligen Schrift leiten lasse.
Ähnlich äußerte sich der Ge-

schäftsführer der Christlichen
Verlagsgesellschaft, Hartmut
Jaeger (Haiger-Steinbach): „Der
Heilige Geist als Person der Gott-
heit leitet uns in die ganze Wahr-
heit.“ Er sei zum Verständnis der
Bibel und zur Beurteilung aktu-

eller Strömungen notwendig.
Auf der Konferenz befassten sich
20 Redner ausschließlich mit Bi-
beltexten aus dem Johannes-
evangelium. Wie Jaeger erklärte,
ist es Ziel des Treffens, die Freu-
de am Bibelstudium zu wecken
und zu helfen, „das Leben im
Alltag auf das Wort Gottes aus-
zurichten“.

Zahlreiche Besucher kamen zur „Dillenburger Konferenz", die auch in diesem Jahr in der Haigerer Stadthalle stattfand.
Foto: privat

HAIGER (öah) – Um „Erziehung im Jahr 2019“ geht es am Sonn-
tag (13. Oktober) ab 10.30 Uhr im Gottesdienst der Evangelisch-frei-
kirchlichen Gemeinde in Haiger (Schillerstraße). Hartmut Jaeger aus
Steinbach hat seine Predigt unter das Motto „Erziehung ist Bezie-
hung“ gestellt und will unter anderem die Frage beantworten: Was
sollten Kinder in der Familie erleben, damit sie zu starken Persön-
lichkeiten werden, die zu ihren Überzeugungen stehen? Der Predi-
ger hält Gottes Tipps zur Erziehung, die jeder in der Bibel entdecken
kann, für äußerst hilfreich. Interessierte sind eingeladen. Jaeger wur-
de 1958 in Wuppertal geboren, ist seit 1981 verheiratet mit Annette.
Der ausgebildete Lehrer wurde 1986 in die Christliche Verlagsge-
sellschaft Dillenburg berufen, um Unterrichtsmaterial für Kindergot-
tesdienste zu erarbeiten. Seit 19 Jahren ist er Geschäftsführer. Der
Familienvater wohnt seit 33 Jahren in Steinbach.

Erziehung im Jahr 2019

HAIGER (öah) – Dr. Michael Wuppermann lädt wieder zur „Inter-
nationalen Väterrunde“ ein. Das kostenlose Angebot, das in Zusam-
menarbeit mit der Stadt Haiger und dem Ausländerbeirat organisiert
wird, richtet sich an ausländische Mitbürger. Der Fellerdillner Jurist
hilft bei Gängen zu Ämtern und gibt Tipps für den Umgang mit Be-
hörden, bei Schulfragen, Themen des Aufenthalts, der Wohnungs-
und Arbeitssuche sowie bei Sprachschwierigkeiten. Das nächste Tref-
fen findet am Donnerstag (17. Oktober) von 18.30 bis 19.30 Uhr im
kleinen Raum der Stadthalle statt. Eine Anmeldung ist nicht nötig.
Weitere Termine sind der 14. November und der 12. Dezember.

Beratung durch Experten

VdKWeidelbach feiert 70-jähriges Bestehen
Ortsgruppe zeichnet verdiente Mitglieder aus - „VdK verdient den Respekt der Allgemeinheit“

HAIGER-WEIDELBACH (seb)
– In vielen hessischen Kommu-
nen gründeten Kriegsgeschädig-
te und Hinterbliebende nach
dem Zweiten Weltkrieg eine
VdK-Ortsgruppe. So auch im
Haigerer Ortsteil Weidelbach.
Nachdem man sich zunächst
dem VdK in Ewersbach ange-
schlossen hatte (1947), gründe-
ten im April 1949 Fritz Schüler,
Wilhelm Klein, Hermann Hof
und Wilhelm Kämpfer eine eige-
ne Ortsgruppe in Weidelbach.
Jetzt wurde Jubiläum gefeiert.

Bei der Gründung vor 70 Jah-
ren konnten 21 Mitglieder aufge-
nommen werden. Darunter auch
die heute 99-jährige Leni Heintz,
die dem VdK seit nunmehr sie-
ben Jahrzehnten die Treue hält.
Das runde Jubiläum nahm der
aktuelle Vorstand zum Anlass,
zu einem gemütlichen Abend ins
Dorfgemeinschaftshaus einzula-
den. Nach einer Begrüßung
durch die Beisitzerin und Frau-
enbeauftragte Iris Wolzenburg
blickte Schriftführerin Erika

Thielmann in einem kurzweili-
gen Vortrag auf die vergangenen
sieben Jahrzehnte zurück. „Der
VdK ist eine wichtige Institution,
und wir konnten in Weidelbach
seit der Gründung vielen Bür-
gern mit Rat und Tat zur Seite
stehen“, erklärte Erika Thiel-
mann.

DerWeidelbacher
VdK ist immer da,
wenn er gebraucht wird

In dem Rückblick wurde deut-
lich, dass der VdK immer da ist,
wenn man ihn braucht. Im Jubi-
läumsjahr zählt die Ortsgruppe
Weidelbach insgesamt 125 Mit-
glieder. „Auch wenn wir seit
2014 keinen Vorsitzenden haben,
macht die Arbeit in unserem
Vorstandsteam sehr viel Freu-
de“, erklärte Thielmann ab-
schließend.
Wie wichtig die Arbeit des So-

zialverbandes ist, brachten auch
die Ehrengäste zum Ausdruck.
„Die Aktiven im VdK setzen sich
auf vorbildhafte Art und Weise

für den Nächsten ein, und das
verdient unser aller Respekt“, er-
klärte Haigers stellvertretender
Bürgermeister Sebastian Pulf-
rich. Für den VdK auf Kreis- und
Landesebene überbrachten Alf-
red Gumbert und Christa Hof

Grüße. Für die Feuerwehr und
den Sportverein sprach Sascha
Panten. Rainer Hardt brachte die
Glückwünsche des Heimatver-
eins Weidelbach in Gedichtform
vor.
Bevor sich die Gäste an einem

reichhaltigen Buffet stärken und
das Tanzbein schwingen konn-
ten, wurden die bei der Veran-
staltung anwesenden Mitglieder
Gerlinde Schüler und Roland
Weitzel für ihre langjährige
Treue ausgezeichnet.

Gerlinde Schüler (Dritte v. l.) und RolandWeitzel (Vierter v. l.) wurden von Erika Thielmann,
Christa Hof und Alfred Gumbert (von links) für ihre langjährige Treue zur VdK-Ortsgruppe
Weidelbach ausgezeichnet. Foto: S. Pulfrich

Mini-Meisterschaften
imTischtennis

TV Haiger lädt für den 2. November ein

HAIGER (red) – Am Samstag
(2. November) richtet der TV
Haiger den Ortsentscheid der
Mini-Meisterschaften in der Bu-
denberg-Turnhalle in Haiger aus.
Hierzu sind alle Kinder, die ab
dem 1. Januar 2007 geboren und
in keiner Mannschaft gemeldet
sind, herzlich eingeladen.
Mini-Meisterschaften sind Tur-

niere, an denen nur Anfänger
teilnehmen dürfen. Die Teilnah-
me ist kostenlos und ohne jede
Verpflichtung, dafür mit hohem
Spaß- und Bewegungsfaktor. In
drei Altersklassen spielen die

Kinder ihre Sieger getrennt für
Mädchen und Jungen aus. Tur-
nierbeginn ist um 10 Uhr, die An-
meldung erfolgt bis 9:45 Uhr in
der Halle. Schläger können bei
Bedarf gestellt werden.
Nähere Infos gibt es unter

www.tv-haiger.de oder bei Sabi-
ne Schneider (Tel. 02773/
71884). Wer vorher trainieren
möchte, kann mittwochs ab
17.30 Uhr im Schülertraining in
der Budenberg-Turnhalle vorbei-
kommen.
Der Turnverein freut sich auf

viele Teilnehmer.

Wie erstelle ich eine gute Bewerbung? Das ist für viele Jugendli-
che wichtig. Das kostenlose Berufswahlmagazin „planet-beruf.de“
der Bundesagentur für Arbeit unterstützt mit der Ausgabe „Bewer-
ben - so geht’s“ Jugendliche im Bewerbungsprozess. Vom Besuch im
Berufsinformationszentrum (BiZ) und auf der Ausbildungsmesse
über das Erstellen der Bewerbungsunterlagen bis hin zur Vorberei-
tung auf das Vorstellungsgespräch – Im neuen Berufswahlmagazin
finden Jugendliche viel Wissenswertes, damit ihre Bewerbung er-
folgreich ist. Online: www.planet-beruf.de/schuelerinnen/heftue-
bersichten/heftuebersicht stehen diese und weitere Ausgaben kos-
tenlos zum Download bereit.

Bewerben - so geht’s

Bekanntmachung der Stadtwerke Haiger

Spülen des Wasserrohrnetzes

Die Stadtwerke Haiger beabsichtigen das Spülen des
Wasserrohrnetzes

in Dillbrecht, Offdilln und Weidelbach
im Zeitraum vom 14.10. – 29.11.2019.

Hierbei können kurzzeitig Trübungen und größere
Druckschwankungen des Trinkwassers auftreten. Die
Stadtwerke Haiger bitten um Verständnis für diese
notwendi e Maßnahme.

Herr Krüger: 0 170 - 9 638 461

info@clever-cate-cooking.de

�

�

Für den Einsatzort suchen wir zum nächstmöglichen TerminHaiger

in oder mit den Arbeitszeiten Mo.-Fr. ca. 7:00 - 14:30 UhrTeilzeit Vollzeit

erfahrene

Servicefachkräfte/Restaurantfachkräfte m/w/d

Interessiert? Dann bitte Kontaktaufnahme unter:

Wir machen Ihr Dach
wind- und wetterfest.

R.B. Bedachungen
Inhaber: Rade Brkic
Körnerstraße 3 // 56457 Westerburg
Telefon: + 49 152 33 73 99 09 // E-Mail: info@rb-dach.com

• Dachdeckung und Flachdacharbeiten
• Dachdecker-NotdienstW
• Gerüstbau
• Reparaturdienst

lierung

ung

WeitereInformationen unterwww.rb-dach.com
SSSSonnen AAApottthhhekkke, fffreu i i ,
T

AAAAUTOHAUS METZ GmbH, SEAT + SKODA Vertragshändler
KKKFZ-Service-Werkstatt, Ständig ca. 120 Fahrzeuge auf Lager,
BBBreitsch.-Gusternhain,Tel.02777/8110-0, www.autohausmetz.de...

AAAAutomobbbiiillle MMMüüüllllller, 33357000888 HHHaiiiger, NNNeu- u. GGGebbbrauchhhtwagen,,,
AAAAn- und Verkauf, über 300 Tageszulassungen unterrrr
wwwwww.automobilemueller.de,,, Mobil : 0174 / 5602050

SSSSamen SSSSchhhhneiiiidddder, www.samen-schhhhneiiiidddder.dddde
GGGartenfachmarkt
Z g 3

HHHill GGGerüüüstbau und -Verleih GGGmbH, Im GGGründchen 10, 35683333
DDDillenburggg, Tel. 02771/265121, info@gggeruestbau-hill-gggmbh.de

BBBur e
3 e

WWWWHHHHSSSSEEEE GGGGmbbbbHHHH, HHHHeiiiizungsbbbbauer dddder ZZZZukkkkunffffttt, HHHHaiiiiger, BBBBiiiitttzenstttr...
1111aaa,,,, Teeel: 000277333///7466621999-000,,,, infooo@@@whssseee.dddeee,,,, www.wh

SSSShell Markenheizöl, RC energie GmbH, Im Höfchen 8, 35685555
DDDillenburg, Tel. 02771 / 87 200, info@rc-energie.de

SSSSachverständigenbüro für das Bauwesen, Fertighäuser, Holzbau,,,
AAAAltbau, Innenausbau, Gebäudewertermittlun h
b

HAUS UND GARTEN

APOTHEKE

AUTOHÄUSER

GERÜSTBAU UND VERLEIH

HEIZUNG, SANITÄR, KLIMA

HEIZÖL

BAU-SACHVERSTÄNDIGER

Leben in Würde mit der L n in W rd mi d r

Die Malteser Hospizarbeit schafft durch ganzheitliche Zuwendung einen vertrauten Raum, in dem der Mensch bis zuletzt in
Würde leben darf – ohne Angst, dass sein Leben künstlich verlängert oder verkürzt wird.

Die Malteser Hospizarbeit ist auf Ihre Spenden angewiesen.

Malteser Hospizarbeit

Weitere Infos unter: www.malteser-hospizarbeit.de


